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Teppiche
KARIMI

TEPPICHREINIGUNG
& -REPARATUR

Tel.: 44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260 • 42349 W.-Cro.

seit 1994 in Wuppertal

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Handwerker Kulinaria Handel & Gewerbe Institutionen Vereine alles auf einen KlickJetzt sparen – die aktuellen Gutscheine:

Hier holen: www.cronenberger-branchen.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB
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Servus!

.neuenhof1.dewww

0202 69 55 83-01 und über facebook.de/neuenhof1
. Reservierung unter enzt verfügbarEintritt! Plätze begr

eier . Freich um 23 UhrLive-DJ bis zum Zapfenstr
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Selber pinseln wird
jetzt gestrichen!!!

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• Notdienst
Aktuell: Dachrinnenreinigung
Niederlassung und Büro in Cronenberg
vormals H. Berger GmbH
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de
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Veranstalter: Kulturmanagement Solingen 
Eintritt: 13,70 - 26,50 €, erm. ab 6,85 €, ggf. zzgl. VVK-Gebühren
Vorverkaufsstellen: Bürgerbüros + Theater- und Konzertkasse, 
� 0212 - 20 48 20 und alle eventim-VVK-Stellen
Online-Tickets: www.theater-solingen.de  

THEATER UND KONZERTHAUS SOLINGEN 
28.10.16 · Freitag · ab 19.30 Uhr

www.theater-solingen.de ·     /KulturmanagementSG

Fo
to

: ©
 M

ar
ku

s 
N

as
s

MIT 

JOHANNES 
BRANDRUP U.A .
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THOMAS
GORITZKI

GERICHTSTHRILLER VON FERDINAND VON SCHIRACH

ANDREAS MAUL
VERSICHERUNGSMAKLER

HAUPTSTRASSE 55  – 42349 WUPPERTAL
TEL.: (02 02) 76 94 95 11  – MAIL: ANDREAS.MAUL@GMX.NET

AM

IHR FAIRER UND UNABHÄNGIGER
VERSICHERUNGSMAKLER AUS DEM DORF:
• Versicherungen von A-Z
• Geldanlagen
• Finanzierungen

Herzliche Einladung zur Neueröffnung
am Freitag, 7. Oktober - 9.00 bis 18.00 Uhr und 
am Samstag, 8. Oktober - 9.00 bis 12.00 Uhr 

in unseren neuen und frisch-renovierten 
Geschäftsräumen, an der Kemmannstraße 7
Wir würden uns freuen, gemeinsam mit Ihnen mit einem Glas
Prosecco und Fingerfood auf unseren Umzug anzustoßen.

Ihr Andreas Maul    

+++jetzt schnell vorbestellen +++

XXL-Riesen-Schnitzel
mit Pommes + Soßen nach Wahl.
Um Vorbestellung wird gebeten.Sa
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Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

1100,,--

www.cronenberger-woche.de

facebook.com/CronenbergerWoche

Liebe Leser

An Tagen wie diesen
wünscht man sich Un-
endlichkeit“, singen

„Die Toten Hosen“. Ob sie da-
mit den Herbst-Beginn mein-
ten? Was sind das derzeit für
Tage, das fühlt sich noch wie
Sommer an – wettermäßig er-
leben wir aktuell das Beste!
Unendlich kann das aber
nicht so weitergehen, es
müsste schon mal wieder
richtig regnen. Aber bitte
nicht am heutigen Freitag –
unseren Boten wünschen wir,
dass sie trocken bleiben,
wenn sie die CW verteilen. 

Apropos trocken: Wie hoch
die Preise, aber auch der Le-
bensstandard in München
seien, berichtete uns in dieser
Woche ein Dörper Senior: „In
Cronenberg war das früher
auch so“, meinte er, jetzt sei
das anders: So viele kleine,
aber auch größere Betriebe
hätten zugemacht… „Aber
wir haben doch aufge-
macht“, hielten wir dem Dör-
per entgegen und hakten
nach: „Sie lesen doch die
CW?“ 

„Klar“, versicherte der
Mann, „aber mir tränen da-
bei immer so schnell die Au-
gen…“. Was ihm bei der CW-
Lektüre denn die Tränen in
die Augen triebe, wollten wir
da natürlich wissen. Das Trä-
nen liege nicht an der CW,
sondern an seinen Augen –
auch beim Bücherlesen trän-
ten sie, versicherte der Dör-
per. Das tut uns leid für den
Mann, klar, aber natürlich
waren wir da auch  erleich-
tert – ohne Tränen aber…

Auch wenn Tränen durchaus
gut fürs Auge sind und das
Gemüt erleichtern, wir wün-
schen Ihnen ein langes Feier-
tags-Wochenende allerhöchs-
tens mit Lach-Tränen. Weiter
viel Sonnenschein, Ihre 

Cronenberger Woche

Was denken Sie, wann dieses CW-Foto aufgenommen wurde? Am ersten Herbst-Sonntag 2016! Spätsommerli-
che Temperaturen begleiteten das Spielplatzfest des Bürgervereins Küllenhahn und ein Hit dabei war der Be-
such von Eismann Salvatore Morreale: Als die berühmte Melodie „Lili Marleen“ erklang, bildeten sich lange
Schlangen vor dem roten Mobil von Eis Meran – „Salva“ ist halt einer der Kinder-Lieblinge im CW-Land. Nach-
dem der Eis-Sommer 2016 zunächst ein Reinfall war, kam „Salva“ in den letzten Wonne-Wochen kräftig ins
Schwitzen – mit einer kühlen Leckerei von dem Küllenhahner Eismacher schmeckte selbst der erste Herbst-
Sonntag noch richtig nach Sommer. Auch wenn weiter viel Sonne angesagt ist, auch wenn „Lili Marleen“ noch
immer durch die Dörper Straßen klingt, so allmählich neigt sich die „Eis-Saison“ aber dem Ende entgegen –
„komm’ gut durch den Winter, bis zum nächsten Jahr“, rufen da alle „Salva“-Fans ihrem Eismann zu…

„Salva“-Wetter am ersten Herbst-Sonntag

Bürgergutachten:
4:1 für die Seilbahn
Ziemlich geschafft, aber total be-
geistert, so zeigten sich am vergan-
genen Samstag die 47 Wupperta-
ler, die sich als ehrenamtliche Bür-
gergutachter mit der Seilbahn-Idee
befasst hatten: An vier prallvollen

Tagen wurden die repräsentativ
ausgewählten Bürger über alle Fa-
cetten der umstrittenen Idee einer
Seilbahn vom Hauptbahnhof zum
Schulzentrum Süd informiert.
Sie sprachen mit dem Gegner-Ver-

ein „Seilbahnfreies Wuppertal“
ebenso wie mit der Initiative „Pro
Seilbahn“, hörten diverse Fachvor-
träge von Experten und machten
sich auch anhand einer Trassenbe-
gehung ein Bild vor Ort – am Ende
stand ein Votum, das in seiner
Deutlichkeit selbst den zuständi-
gen Beteiligungsdezernenten Pa-
nagiotis Paschalis überraschte: Mit
37 zu zehn  Stimmen votierten die
Bürgergutachter dafür, dass die

Stadt in die Seilbahn-Prüfung ein-
steigt.

Der Einsatz der Bürgergutachter
war ein Novum für Wuppertal:
Erstmals bediente sich die Stadt
des Bürgerbeteiligungsmodells,
das Mitte der 1970er Jahre an der
Bergischen Universität durch den
Südstädter Soziologen Peter C. Die-
nel entwickelt wurde. Seitdem
wurde das Modell „Planungszelle“
vielfach und auch international an-
gewendet – nur in Wuppertal noch
nicht. Dass dieser weiße Fleck auf
der Planungszellen-Landkarte nun
verschwunden ist, dafür hat die
Seibahn-Idee bereits gesorgt.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 5.

Super-Teleskop für
Sternwarte Seite 7

CFG:

„Titelflut“ durch
Nachwuchs Seite 11

RSC:

Ende Oktober
geht’s los Seite 12

Rigi-Center:

Komödie- & Show-
Tickets Seite 12

Gewinnen:
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Versöhnungskirche
Eich12, 42349Wuppertaal-Cronenberg

VVeeranstaltungen

So nimm denn meine Hände
und führe mich.

Marianne Marquardt
* 19.2. 1926            † 26.9. 2016

Wir nehmen Abschied: 

Gerhard Marquardt
Karl-Heinz + Eva Gerstäuer

mit Sascha, Angie, Maurice und Alina
Elke und Klaus Goder
mit Janine und Holger

Petra und Gerhard Trabandt 
mit Nadja, Jacqueline und Martin

Traueranschrift
Gerhard Marquardt, 

Nöllenhammer Weg 2, 42349 Wuppertal

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Karla und
Armin Pieper

% 40 25 59Häusliche Alten- und
Krankenpflege GbR

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf

4 stundenweise Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Petra Wagner
seit 1985

% 4 09 90 69
Für Ihre häusliche Versorgung

machen wir uns stark!

Cronenberger Str. 383 • 42349 Wuppertal-Cronenberg
Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 01.10. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 108-110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
So. 02.10. Einhorn-Apotheke, Weststr. 80, Elberfeld ✆ 42 38 08
Mo. 03.10. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30
Di. 04.10. Diana-Apotheke, Weststr. 25, Elberfeld ✆ 42 22 92
Mi. 05.10. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87
Do. 06.10. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38
Fr. 07.10. Adler-Apotheke, Alleestr. 11, 42853 Remscheid, ✆ (02191) 92 30 01

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

Ein Tanzsaal mit großen Fenstern. Ganz
hell scheint die Herbstsonne herein. Die
vergoldeten Leuchter schimmern und
das Parkett glänzt.

„Die güldene Sonne bringt Leben und
Wonne, die Finsternis weicht. 
Der Morgen sich zeiget, die Röte auf-
steiget, der Monde verbleicht.“

Ein Morgenlied im ¾-Takt. Walzer tan-
zen im Morgenlicht. Ganz leichtfüßig
und beschwingt. Ein Morgenlied, das
den Tagesanfang zum Fest werden lässt. 
Die güldene Sonne bringt Leben und
Wonne  – zwei Geigen setzen ein. 

Der Morgen sich zeiget - eine Querflö-
te setzt ein –, die Röte aufsteiget, der
Monde verbleicht – Cajon und Tamburin
kommen dazu und geben den Rhyth-
mus.

Der Morgen kommt mit
Glanz und Gloria. Mit Prunk
und Klimbim. Und es wird un-
missverständlich klar: Hier ist
alles Gold, was glänzt. Und
diese goldene Sonne bringt
Leben und Wonne, weil es
das nur am Tag geben kann,
so denkt der Dichter Philipp
von Zesen.

Und jedes Mal, wenn diese
goldene Sonne wieder auf-
geht, dann siegt der Tag über
die Nacht und das Licht über
die Finsternis. Jede Morgen-
dämmerung ein Zeichen, dass
Gott uns nachts behütet hat.
Jeder Sonnenaufgang ein Versprechen,
dass das Leben weitergeht. Noch ein
Tag zum Laufen, Lachen und Lieben.
Noch ein Tag zum Zeitunglesen, Bröt-

chenessen, anderen helfen,
unter der Dusche singen.
Noch ein Tag um sich wieder
zu vertragen, um aufs Ganze
zu gehen, ein Tag voll Leben
und wenn möglich auch voll
Wonne. Jeder neue Morgen
ein Stück Hoffnung.

Und dieses Lied, der Versuch
einer Antwort darauf. Ein
Dank für den Schutz und ein
Lob auf den, der Herr über
Morgen und Abend ist. Eine
Bitte um Beistand und Gelin-
gen. Eine Antwort im ¾-Takt. 
Das Lied „Die güldene Son-
ne“ finden Sie im Evangeli-

schen Gesangbuch unter der Nummer
444. Es grüßt sie herzlich, 

Ihr Thomas Hoppe

Thomas Hoppe ist
Pfarrer der Ev. Ge-
meinde Cronenberg

In einem zugleich bewegenden
wie interessanten „Etwas ande-
ren Gottesdienst“ war der Völ-
kermord in Ruanda Thema. Die
Predigt hielt der Zeitzeuge John
Wesley Kabango, der seit 2010
für die Vereinte Evangelische
Mission (VEM) in Wuppertal tä-
tig ist. Mit seiner Frau Angeli-
que und Sohn Timothée war er
in die Nikodemuskirche gekom-
men, um von dem Genozid zu
berichten. Nachdem einige Bil-
der aus dem kleinen Staat in
Zentralafrika gezeigt wurden,
appellierte Kabango in seiner
Predigt an den Glauben der
Menschen, der auch in schwe-
ren Zeiten Überhand behalten solle. Das Beispiel Ruanda zeige, dass ein Land auch nach solchen Er-
eignissen wieder aufstehen könne. Heute, 22 Jahre nach dem Genozid, gehört Ruanda wieder zu
einem der sichersten Staaten des Kontinents. Auch Kabango selbst hat diesen Glauben nicht einmal
nach dem Tod von vier seiner Brüder verloren. Hernach blieb Zeit für Fragen, welche der Pfarrer ge-
duldig beantwortete. Zwischenzeitlich hellte der „Neue Chor Cronenberg“ unter der Leitung von
Martin Ribbe mit schwungvollen Liedern die Stimmung auf. Jürgen Borchardt, der gemeinsam mit
Gudrun Danowski durch den Gottesdienst führte, zeigte sich im Anschluss dankbar über das Kom-
men des ruandischen Pfarrers. Aufgrund der vielfältigen Verbindungen der VEM, zum Beispiel nach
Indonesien und Namibia, kann er sich einen weiteren internationalen Gottesdienst in Cronenberg
vorstellen. Kabango flog übrigens schon am Montag darauf nach Tansania, das am Tag zuvor von
einem Erdbeben erschüttert
worden war. Darum wurden am
Ausgang spontan Spendengel-
der gesammelt, die ihm als Hilfe
für die Menschen dort mit auf
den Weg gegeben wurden. Der
nächste „Etwas andere Gottes-
dienst“ findet am 19. März
2017 statt. Dann wird ein Poe-
try-Slam veranstaltet.  Juri Lietz

Gottesdienst „Den Glauben nicht verlieren…“

„Unterhaltungsmusik aus vier
Jahrhunderten“ stand beim
jüngsten Konzert in der Reihe
„Musik auf dem Küllenhahn“
auf dem Programm. Erstmals
gab  das „Xylon-Quintett“ seine
Visitenkarte an der Nesselberg-
straße ab. Das Quintett besteht
in wechselnden Besetzungen in-
zwischen 26 Jahre, Michael
Winkhaus (Klarinette), Lehrer
am Carl-Fuhlrott-Gymnasium,
ist von Anfang an dabei. Mit
ihm musizierten auf Küllenhahn
seine Ehefrau Renée Winkhaus
(Horn), Johannes Mertens (Fa-
gott), Da-Yong Zhang (Oboe)
und Alexandra Donner (Flöte).
Von Ferenc Farkas‘ „Alten ungarischen Tänzen“ und „Wiener Klassik“ von Haydn über Musik von
Jacques Ibert, Hugo de Groot und von Denes Agay bis hin zu Rumba, Tango, Bolero wie auch Pol-
ka – die fünf Musiker hatten für die zahlreichen Gäste zum ersten Konzert nach der Sommerpause
mit feierlicher Barockmusik, festlicher Klassik oder auch Schwungvollem ein buntes Programm zu-
sammengestellt. Über eine Stunde musizierten die Instrumentalisten voller Können und Freude
und bescherten ihren Zuhörern einen unterhaltsam-schönen Sonntag. (mue).

Xylon-Quintett bereitete schönen Sonntag

Herbstmarkt in
der Hl. Ewalde

Hl. Ewalde. Genähtes, Allerlei aus
dem Wollkörbchen, Köstlichkeiten
aus der eigenen Küche, Gebastel-
tes, in Uganda gefertigte Ketten
aus Papierperlen und vieles mehr
gibt es beim Herbstmarkt, zu dem
die Katholische Gemeinde Hl.
Ewalde am Sonntag nach der Mes-
se an die Hauptstraße 96 einlädt. 

Gleichzeitig findet an diesem
Vormittag wieder das gemeinsame
„Mitbringfrühstück“ statt.

„Im Apfel 
ist ein Wurm“

Niokodemuskirche. Die „Kir-
chenmäuse“ der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg feiern am
Sonntag Erntedank. „Im Apfel ist
ein Wurm“, heißt es ab 10.30 Uhr
beim Kindergottesdienst in der Ni-
kodemuskirche an der Teschen-
sudberger Straße 14.

Acryl-Malkurs
im Zentrum

Zentrum Emmaus. Das Netz-
werk in der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg bietet neuer-
dings auch einen Acryl-Malkurs
an: An jedem dritten Freitag im
Monat  können die Teilnehmer in
gemütlicher Runde von 17 bis 19
Uhr im Zentrum Emmaus ihrem
Hobby nachgehen. Nähere Infos
hat Helga Moskat unter der Tele-
fonnummer 47 44 43. 
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Vereinbaren Sie jetzt exklusiv Ihren 

ganz persönlichen Beratungstermin 

in unserem Hause.

Cronenberg | Hauptstraße 5

Telefon: 0202 870 58 22

Mo. bis Fr. 9-18.30 Uhr | Sa. 9-13.30 Uhr

www.brillen-buechner.de

Nur am 7. Oktober 2016

20%
auf alle Fassungen von 

Professionelle Brillentypberatung am Freitag, den 7. Oktober 

Erleben Sie die aktuelle Silhouette Kollektion und erfahren Sie von einer 

Brillentypberaterin aus dem Hause Silhouette mehr über Farben und Formen, 

die Ihren Stil optimal unterstreichen und Ihren Anforderungen entsprechen.

Individuell vor Ort. 

Armut
Baul en Entervallen wäeren se bie us veröf-
fentlecht: De Berechte dodrüewer, wie et
hie bie us met derr Armut stieht. Tatsech-
lech is et och su, dat derr manche Lüt van
sozialen Intstitutsiuenen, die och Eten ut-
gewen, vertällen, dat se emmer wier erle-
wen, dat Kenger geen Meddach dohen
gonnt, un noch nix gegeten hannt. Sugett
is truorech. 

Et gött bie us em Langk äwer Müeglechkieten sugett aff te meil-
dern. Merr kann sech bie us alsu doförr Hölpe holen. Äwer merr
mott et och donn. Ob derr anger’n Sitt gött et äwer och Lüt, die
op et Geild kieken mötten, äwer Dach förr Dach bie McDonalds
usw. stonnt. Dat begriep ech dann nit su ganz. Denn do kömmt
manch iener ohn decken Buck nit rut. Ech well getz äwer nit sa-
gen dat wöer  die Regel. Doch dat süht merr och nit seilen.

Ech ongerhaul mech oft met Lüden, die hütt üewer 70 odder 80
Joahr ault sind on de Tiet em odder noh demm Kreäg erlewt
hannt. Erre Müöder muessen de Blagen alleng gruot trecken, well
de Väder en Gefangenschaft gekuemen sind odder em Kreäg err
Lewen geloten hatten. Ongerhaulent önk eiis met dössen Lüden,
denn die kuenen op kiene Hölpe vam Stoot hopen, denn denn
Stoot gov et jo nit mieh.
Ech hann mech üewer die Situatiuen vann hütt eiis met iener Be-

kanngden ongerhaulen. Die vertoult, dat
se met errer Dauter tesamen em Fernse-
hen ienen Berecht üewer Afrika gesen
heet un üewer die schwoaren Bedingun-
gen, onger dennen die Menschen do le-
wen mötten. Die Frauen möttten do ston-
denlang schleppen, öm Water förr de Fa-
milleg te holen. Miest is de Ernte schleit,
un völle Menschen verschmäiten.

Als die Sendung vörrbie wor, heet dat
Wäit van 16 odder 17 Joahren vörr die
Muoder gesäit: „Mama, wenn ich so etwas
sehe frage ich mich: Warum klagen hier
bei uns so viele Menschen eigentlich?“

Ferdinand Blome

Vertäll merr i’enen ...

Armut gestern und
heute, hier und an-
derswo, davon vertällt
Ferdi Blome heute.

Mit dem Ski-Club auf Tour

Rund 50 Mitglieder gingen mit dem Ski-Club Cronenberg (SCC)
heuer auf Jahrestour: Weil Organisatorin Renate Hallscheid den
Biggesee als Ziel auserkoren hatte, blieben die Bretter zu Hause –
die CW aber durfte mit ins Sauerland. Hier standen eine zünftige
Planwagenfahrt, ein deftiges Grillen und eine Schifffahrt über
den Biggesee auf dem Tour-Programm – weil es sehr heiß war,
lief der Schweiß in Strömen und stand Wasser bei den Clubberern
hoch im Kurs – allerdings in nicht-kristallisiertem Aggregatzu-
stand. Der Stimmung tat das keinen Abbruch: Absolut harmo-
nisch verlief der Biggesee-Trip, kein Schatten trübte die SCC-Tour,
wobei: Zumindest ein bisschen Schatten während der 1,5-stündi-
gen Bootsfahrt wäre den Dörpern wahrscheinlich doch ganz
recht gewesen… Ob mit dem Verein oder der Familie, ob ins Sau-
erland oder nach South-Carolina, wenn Sie auf Tour gehen, neh-
men Sie doch auch mal eine CW mit – wir freuen uns auf Ihr Foto!

Mit Absicht vor
Auto gerannt?

Mit Absicht, so vermu-
tet die Polizei nach ih-
ren ersten Ermittlun-
gen, provozierte es ein

Fußgänger am Sonntagabend wo-
möglich, dass er von einem Auto
angefahren wurde.

Der 36-Jährige war gegen 22 Uhr
zu Fuß auf der Morsbachtalstraße
unterwegs. Als ein 27-jähriger
Ford-Fahrer den entgegenkom-
menden Fußgänger im Scheinwer-
ferlicht bemerkte, bremste der
Pkw-Fahrer ab und wich auf die
Gegenfahrbahn aus. Daraufhin
aber wechselte auch der Fußgän-
ger auf die Gegenfahrbahn, sodass
er von dem Ford erfasst und zu
Boden geschleudert wurde.

Der 36-Jährige erlitt Verletzun-
gen und wurde zur stationären Be-
handlung in ein Krankenhaus ge-
bracht. Bei dem Unfall entstand
ein Sachschaden in Höhe von etwa
2.000 Euro. Die Polizei ermittelt
gegen den verletzten Fußgänger
nun wegen gefährlichen Eingriffs
in den Straßenverkehr.

Müllabfuhr 
ein Tag später

Cronenberg/Südstadt. Wegen
des Feiertages „Tag der Deutschen
Einheit “ verschiebt sich kommen-
de Woche die Müllabfuhr um je-
weils einen Tag nach hinten: Im
CW-Land also kommen die Müll-
werker der AWG nicht am Diens-
tag, sondern ausnahmsweise am
Mittwoch vorbei.

Herbstfest im
„GartenGlück“

Ronsdorf. Zum Herbstfest lädt
das „GartenGlück Linde“ am mor-
gigen Samstag, 1. Oktober, ein.
Von 11 bis 18 Uhr wird es neben
dem traditionellen Kürbisschnit-
zen für Kinder eine Weinverkösti-
gung sowie Zwiebelkuchen, Fe-
derweißer und Kürbissuppe in den
Räumen des ehemaligen „amo-
flor“-Blumenhofes geben. Darüber
hinaus locken herbstliche Angebo-
te von Apfelsaft über Äpfel bis hin
zu Physalis und Calluna.

Wanderung 
zu Löckmanns

Hahnerberg. Die Senioren der
NaturFreunde Cronenberg wan-
dern am Mittwoch vom Hahner-
berg zum Küllenhahn. Dort wird
der Künstler Rolf Löckmann be-
sucht, bevor es im Anschluss zur
Einkehr ins  Restaurant „Neuen-
hof1“ geht. Startschuss für die
Tour ist um 10 Uhr an der Bushal-
testelle „Hahnerberg“.

Mobil für
Schadstoffe

Cronenberg. Das Schadstoff-Sam-
melmobil der Wuppertaler Abfall-
wirtschaftsgesellschaft (AWG)
kommt am nächsten Donnerstag,
6. Oktober, mal wieder nach Cro-
nenberg. 

In der Zeit von 14 bis 18 Uhr
steht es in der Ortsmitte in der
Hütter Straße vor dem Ehrenmal.

Roller Mit CW-
Coupon am 

Einkaufs-Sonntag
kräftig sparen

Schwelm. Zum verkaufsoffenen
Sonntag lädt am 2. Oktober der
Möbelmarkt „Roller“ in Schwelm
ein: Von 13 bis 18 Uhr gibt es an
der Talstraße 25 nicht nur 50 Pro-
zent auf Küchen, sondern auch ei-
nen 0-Prozent-Zins für Finanzie-
rungen über 36 Monate. 

Schnäppchenjäger, aufgepasst:
Mit dem Coupon in der Anzeige
auf dieser Seite der CW-Ausgabe
kann man am Sonntag darüber hi-
naus 20 Prozent auf alle Möbel,
Matratzen und Lattenroste sparen.

Typ-Beratung
bei Büchner

Ortsmitte. Eine professionelle
Brillen-Typberatung gibt es am
Freitag, 7. Oktober, bei Brillen
Büchner. An der Hauptstraße 5
kann man sich dann von einer Mit-
arbeiterin der Firma Silhouette zu
Farben und Formen beraten lassen.
Nur an diesem Tag gibt es 20
Prozent Rabatt auf alle Fassungen
der namhaften Brillenmarke.

Auch Sperrmüll kommt später
Südstadt. Von der Reichsgrafenstraße bis zum Freudenberg und von
der Alten Ronsdorfer Straße bis zur Cronenberger Straße wird in der
nächsten Woche der Sperrmüll abgeholt. Wegen des Feiertages am
Montag verschiebt sich der Abholtermin auf Mittwoch, den 5. Oktober.

PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerhal

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Mittwoch, 15.00 bis 18.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Remscheid
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  Arbeitsmarkt

Freundl., engag., med. Fachkraft zur
Verstärkung unseres Praxisteams,
sowie auch Azubi in Wpt.-West ges.,
Tel. 0176-60994838

Babysitter ges., Raum Berghausen,
deutschsprachig, kinderlieb, zuver-
lässig, Tel.: 4958598 / 0177-7301532

Haushaltshilfe f. 4-Pers.-Haushalt
ges., zuverlässig, deutschsprachig,
Raum Berghausen, Tel.: 4958598
od. 0177-7301532

Friseur/in gesucht Hairstyle by 
Stephanie Schrader
Tel. 0202/3175354

Haushaltshilfen mit Pkw in Teil- und
Vollzeit gesucht.  Firma Anke Kor-
kowski Tel. 01577/3398208

Zuverl. Putzhilfe gesucht, 2-3 h pro
Woche in Hasten/Gerstau, 
Tel.: 0202-474035

Welcher Handwerker (Rentner) kann
mir stundenweise in Haus und Gar-
ten helfen? Tel.: 477106

Ankauf/Verkauf

Blazer, Gr. 36 (Armani, Hugo etc.) für
je 50 € zu verkaufen. 
Tel. 0172-2098404

Schlagzeug, schwarz, mit viel Zube-
hör, kaum gebraucht, Preis VS 
Tel.: 0177/5434477

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 
1. u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm. Tel.: 477884

Barzahlerin kauft Pelze aller Art,
Pozell., Kristall, Orientteppiche,
Schmuck, hochw. Armbanduhren
Krokotaschen, Rolex und Nachlässe
Tel.: 01525 7443320

Bekanntschaften

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundekita.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen, Tele-
fonnummern und Firmen-Infos unter
www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

"Oasentag f. Frauen" am 22.10.16 im
WPZ Cro., Friedensstr., 10-16.30
Uhr,  49,--€, Anmeld. (bis 17.10.) /
Info: T. 436110 und
petra-anderson-gesundheit.de

Trost- und Kuschelkissen 47 € Clau-
dia Werner Tel. 0178 2084225
claudiasonnenschein51@gmail.com

Karten für das Konzert des Damen-
chors am 6.11. ab sofort bei der
CW erhältlich.

Schöner Pacht-Garten in Cronenb.
abzugeben. Übernahme VB. Bitte
melden unter: garten2017@web.de

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen.
Weitere Infos unter 0171-1710444

Ödland, Brache, Grünland, Wald zu
kaufen gesucht von MVA, Vonkeln
bis Herichhausen (kein Bauland).
Tel.: 430065

Geschäftsanzeigen

Gönnen Sie sich Zeit!
Saugen und Wischen in Einem.
Unverb. jetzt zu Hause testen!
Vorwerk - Kundenberaterin
Sabine Zöllner
Tel.: 0179 / 6666 123

Baufinanzierungsberatung – Roland
Vogel, Tel.: 0171-3282395

Besondere Gravuren für besondere
Anlässe: www.crownlaser.de. 
Jetzt ex klusiv bei 
Auszeit, Solinger Straße 19

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Qualifizierte Med. Fußpflege f. Jung
u. Alt. Haus-, Alten- u. Krankenhaus-
besuche. 
Termine unter 0171/2675426

Kfz-Markt

Mini-CooperS 184 PS, 10/2010,
34.000km, 1.Hd., scheckheft-
gepflegt, schwarz-met. Vollausst. u.a.
Leder schwarz, Navi, HIFI, Glas-
dach, Alu, € 13.900.-
Tel. 0175/5274064

4 Winterreifen auf 4-Loch Stahlfelge
Größe 155 70 R13, mit gutem Profil,
für 30,- Euro zu verkaufen.
Tel.. 0177/5434477

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Gebraucht-Teile für Yamaha XT 500
gesucht Tel.: 0177/5434477

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Kaufe Wohnmobile und Wohnwagen
Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Unterricht

Student/in gesucht an 2-3 Tagen pro
Woche, Hausaufgabenbetreuung und
Nachhilfe in Englisch, Deutsch und
Mathe (7. Klasse), 
Tel.: 0151/11911686

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter
Tel.: 0173-4161594

Immobilien

Cronenberg-dorfnah!! Helle 3 Zi.-
DG-Mais.-Whg., EBK, Balkon,
Garage + Stellplatz KP 169.000,-
www.aufderhoeh.de, Tel.: 0202-
40520

Immobiliengesuche

3-Zi.-ETW oder kl. MFH von privat
gesucht in Cro. oder Umgebung.
Tel.: 0177-4187870

Mietgesuche

Junge exam. Altenpflegerin (Am
Eich) sucht in Cronenberg 1 - 2 Zi.,
KDB, evtl. EBK, unbedingt Bal-
kon/Terrasse, gerne Stellplatz, bis
550,- WM, Tel: 0160-7573116

Vermietungen

Großz., renov. DG-Whg. f. 2 Pers .,
niedr. Energiebed., Solaranl., Gäste-
WC, Südbalk., Parkett, neues Bad,
ca. 100 qm, KM 650,- + Tel.: 470460

Hauptstr., 54 qm Whg., 2. OG, 2 Zi.,
KDB, Balkon, KM 392,- + NK 170,-
+ 2 MM Kaution, Tel.: 473213

Tiefgaragenstellplatz Oberheidter
Str. 58, ab sofort, 60 € mtl. 
Tel.: 01607834567

Hauptstr., 54 qm Whg., DG 2 Zi.,
KDB, KM 265 + NK 185,- + 2 MM
Kaution, Tel.: 4781573 od. 402308

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

augenoptic-schaefer.de

Friedrich-Ebert-Str. 10
42103 Wuppertal
Tel: 0202-3703131

Baumsche Villa
Friedrich-Ebert-Str. 134
42117 Wuppertal
Tel.: 0202-304070

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

Jetzt zugreifen: 
Ab sofort bei der 

Cronenberger 
Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

NUR

16,95Euro

Wir kaufen Ihr Auto

Tel. 02191 - 4627326

• Höchstpreis-Garantie

• Motorschaden / Unfall

km-Stand egal

• Seriöse Abwicklung

• Bitte alles anbieten

Ein Anruf genügt

• Bargeld bei Abholung!!!

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

 Home Instead organisiert stunden-
weise Betreuung von Senioren 

zuhause, Begleitung im Alltag sowie 
hauswirtschaftliche Hilfen.

So ermöglichen wir Senioren länger 

Angehörige zu entlasten.

Gesucht für Wuppertal:
Teilzeitkräfte und 
Minijobber (m/w)

Wir bieten Ihnen eine gute Entlohnung, 

Aufgabe. Dank kostenfreier Schulungen ist 
keine spezielle Vorbildung nötig.

Zu den Vorraussetungen zählen:
Führerschein Klasse B
Bereitschaft zur Wochenendbetreuung

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung per 
E-Mail an wuppertal@homeinstead.de 
oder rufen Sie uns gerne unter
0202 317 337 - 73 an.

ähle

endbetreuun

urzbewerbung per
pertal@homeinstead.de 
uns gerne unter

 - 73 an.
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Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

IHR SEAT 
WUNSCHFAHRZEUG

IN KÜRZESTER
ZEIT VERFÜGBAR

Viele Seat Kurzzulassungen 
auf Lager und im Vorlauf!

Autohaus Stratmann
seit 1969

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.de

Feiern Sie mit vom 4.10. -
8.10.2016. Nach unserem Um-
bau auf zwei Etagen erstrahlt
das Reiseland Reisebüro (ehem.
Euro Lloyd, gegenüber Juwelier
Abeler) in modernem, neuem
Glanz. 25 Jahre sind mehr als
ein Grund, mit uns zu feiern.
Vom 4.10. - 8.10. erwartet Sie
unser kompetentes Team mit
Spiel, Sport und Spaß sowie täg-
lich neuen Ländermottos, bei
denen Sie tolle Preise gewinnen
können. Wir freuen uns täglich
in der Zeit von 9.30 bis 18.00
Uhr auf Sie. Kommen Sie vorbei
und lassen Sie sich überraschen! 
Reiseland Reisebüro, 
Schwanenstraße 26, 42103 Wuppertal, Tel.: 0202-245 251
Tagesprogramme im Detail finden Sie auch auf www.facebook.com/reiseland/wuppertalelberfeld

Das Reiseland Reisebüro in der Schwanenstraße
in Elberfeld feiert 25-jähriges Jubiläum Anzeige

Wir suchen ab sofort:

Raumpfleger/-in
für Sozialräume und Betriebsbüros
auf 450 EURO-Basis, wochentags ab 17:00 Uhr

HEINZ BERGER 
Maschinenfabrik GmbH & Co. KG
Kohlfurther Brücke 69, 
42349 Wuppertal
Ansprechpartner: 
Herr Horn, 02 02 /2 4742-5 03  •  personal@bergergruppe.de

www.drews-sst.de

Wir suchen 
Unterstützung!
Voll- & Teilzeitkräfte
in Beratung und Verkauf

Bitte bewerben Sie sich unter 
www.policks-backstube.de/jobs 
oder 0202 / 87 02 55 0

Policks Backstube

Wir suchen 
Unterstützung!
Reinigungskraft
auf 450,- € Basis

Bitte bewerben Sie sich unter 
www.policks-backstube.de/jobs 
oder 0202 / 87 02 55 0

Policks Backstube

Wir suchen ab sofort einen 

Saugwagenfahrer 
für den Bereich der Industrieentsorgung
und Rohr- und Kanalreinigung als Vollzeitkraft.
Voraussetzung:
• Führerschein Klasse CE
Ein ADR Schein sowie Erfahrung als Saugwagenfahrer 
sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung.

Rheinische Str. 21  •   42781 Haan, 
Tel. 02 02/25 00 25  •  info@poschen-giebel.de 

Servicekraft in TZ,
SV-pflichtig, ca. 15-20 Stunden
p. Woche ab sofort. 
Ausbildung o. langjährige Erfahrung
i.d. Gastronomie Voraussetzung. 

Tel: 02 02-42 72 64
Im Honigstal 7

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

          

tage

          

essaktuueelle W

          802540-02x 02
2349 Wuppertal

Werte 

          

Blutdruck Blutzucker

Wir bestimmen: 
          50 • Fax1040-02Tel. 02

Cronenberger Str. 332 • 42
          

Cholesterin- und Blutfettwerte

Blutdruck, Blutzucker, 
          

www.hahnerb
info@hahnerb

          

berg-apotheke.de
berg-apotheke.de     
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Wir freuen uns mitteilen zu können,
dass unsere Kinder

Sarah & 
Christoph
am 1.10.2016, um 14 Uhr, 
in der Reformierten Kirche 
Cronenberg getraut werden.

Wir wünschen Euch von 
Herzen alles Glück der Welt.

Susanne & Hans-Peter Zier
Helga & Lutz Eigenmann mit Mia

Die Liebe erträgt alles, glaubt alles, 
hofft alles, hält allem Stand.
Die Liebe hört niemals auf. 

AAnnttjjee  RRaaddeekkee
&&

SSvveenn  SStteeuupp

Die standesamtliche Trauung findet am 30.9.2016 
um 17 Uhr im Standesamt Cronenberg statt.

Den kirchlichen Segen erhält 
das Brautpaar  am 1.10. 2016 um 15.30 Uhr

in der Nikodemuskirche in Sudberg.

Es gratulieren Euch von Herzen Eure Eltern
Brigitte Radeke

Eva & Hartmut Steup
Nettenberg 64, 42349 Wuppertal
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abebte ttiBBitte beachten Sie unseren Lieferservice!

Informationen unter 0202/87 05 60 75

ergbernbeenbnenoneronCroCrCronenbergergege
Bitte

60 75
Bitte chten SSieie unseren LLiefefefersrseervrvvicee!

Infformationeen unter 002002/87 05 60 755

722929

Schinkk nns hnittz l

R

DDickk Schhw innn ripppp

„Schh perrs
Norrdeerneey r
See luftts hinkk n

igiglolo Fiss hhst bb hh n

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

11

lauqnezitpe Stfier,qp

)

1

g g / B
(

1

111129

 g010
 Jsechsteud
pe Stfiereg
iin RsetrZa

0 g 01
, täitlauqnezitpe Stfieret graz

, yaugurU/neinitnegrus Aa
keeatssp

/
uumR peshscirF

g 
, täitlauqnezitpe Stfiereg

, y,augurU/neinitnegrA
kaeettsstffühderinR

y
esh

G
0 g + 554

)7.1 1€g =1 k
z te0 g N5, 7e IssalK

ooohleeenkssooR
ndalhcsuteD/endalredeiN

)44.0 g = € 001(
rehceg /nukca0 g P5e 2j

aarttxxxd elog
0

gyyrreeK
r edn oetro. Shcsreveertttt

e
Bu

hccssirIlaainigrrOdddllgogoyyyrer

er Frischemar

K

erer FrFririsiscschchehememamarar

KKerrrygool OO igigininn l Iriis hh
Buutter
KK rryy old eex rr

/
RRos nkk hl

Rindedeerhüü ttst ak RR mpp tteak RR n

2929

17979

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

af-6chsagul
j,chsieflnellu

n
bng

, täitlauq itroh scaf6
aatssuurW

ge 1 kj
cschaggulneeknichS

s etrar zedo
eentaareenbinkhcSretrZa

bngJu
ilauqnezitp
tlefidern

rkt Pollschmidrkrktkt PoPolollllslscschchmhmimidid

ndderfillet
Schinkk nbrr tt n

Schinkk nn ulaas h
WW rr tt

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

))39..€ 7 391 l = € 7(
e hcsal7 l F,, 0
,ldi mlolvertka

daanrbneiW

0 g0e 1, jtre
ttinccchssfau

ertfahzerH

(

dtdtdt

auffs hnitt

WW inbrr nd

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

99

g = € 7

4994999995
7922222

)87.g = € 31 ks (alG
0 g 0s = 5itar0 g g5

allteun

05.7.1 k(
netro. Shcsrev
, eeffakneztzpS
ööörs s KboocaJ

it
Jacobb Krrnutetella

27979

549

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

3
) 

7744974
.lo% V63
rahc
WnoorcaiaarM

)0
g nukca0 g P0e 5, jn

,tkcaprevmuukav
restebg nunö

99

önung MM riacrr n W

744949

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

okeDneoh

Hauptstrasse 26 • 4234

o

HaHauupptstssttrarasasssese 2626 • 4242323434

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

uppertal-Cronenberg49 W
orrat reicht.erbeartikel nur in haushaltsüblichen Mengen und solange der VAbgabe der W

•  Für Druckfehler keine HaftungKW 40 • Gültig vom 04.10. - 08.10.2016 

1

SSa. 8 ib sbiss 18 UhrSa. 8 bis 18 Uhr 
19 Uhr19 Uhr8 ibisbiss8 bis. . 

u4949 WW ppppeerrtatal---Crorooneneenbbeergrg
MoMooMo. ibibis FrrMo. bis Fr

1779

  

 

  

 
 

   

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 

 
    

Hurra, unser Trainer 
Peter hat Geburtstag. 
Samstag ist Dein besonderer Tag.
Wir wünschen Dir alles Gute,
denn jeder von uns 
Dich herzlich mag! 

Happy Birthday 
wünschen 
Deine Aikido-Kids

Leute holt die Kinder rein

unser

„Bambi“
hat den Führerschein.

Allzeit gute Fahrt wünschen

Mama, Papa & Mario

Bürgergutachten „Kann ich jedem nur empfehlen“

Wuppertal. „Das waren vier Tage
voller Arbeit, die müde, aber auch
viel Spaß gemacht haben“, so lau-
tet das Fazit von Jens Thelen. Der
Küllenhahner zählte zu den 47
Wuppertalern, die sich in der ver-
gangenen Woche in zwei Gruppen
als Bürgergutachter mit dem The-
ma Seilbahn auseinandersetzten
(siehe Artikel oben).

Nach den vier je neunstündigen
Arbeitstagen zeigt sich auch der
51-Jährige gegenüber der CW be-
geistert: Ob das Bürgerbeteili-
gungsmodell „Planungszelle“, die
Durchführung durch das Berliner
Institut „nexus“, die Information
durch Experten beziehungsweise
Beteiligte und Betroffene oder
auch die Zusammenarbeit der 47
Bürgergutachter – „ich bin absolut
begeistert.“

„Ehre, beim ersten Wuppertaler
Bürgergutachten dabei zu sein“
Als er als einer von 1.000 reprä-
sentativ ausgewählten Wupperta-
lern die Einladung zum Mitma-
chen erhielt, war es für Jens The-
len keine Frage: Es sei für ihn eine
Ehre gewesen, am ersten Bürger-
gutachten in Wuppertal mitzuar-
beiten. Zudem, sagt Jens Thelen,
habe er es als Freude, aber auch
Herausforderung angesehen, das

so kontrovers diskutierte Thema
Seilbahn mit begutachten zu dür-
fen. In die vier Tage als Bürgergut-
achter ging der Küllenhahner als
uneingeschränkter Seilbahn-Be-
fürworter.

Bürgergutachter-Votum hat in
seiner Deutlichkeit überrascht

Und wie sieht das nun aus? Er sei
weiter dafür, „allerdings hat mich
auch manches nachdenklich wer-
den lassen“. Beispiel: Was würde
der Bau der Bergstation mit Park-
haus am Busbahnhof Schulzen-
trum Süd für den Ortsteil Küllen-
hahn bedeuten? Welche Folgen für
den Verkehr im Ortsteil hätte es,
wenn dann dort auch noch eine
Fernbus-Haltestelle eingerichtet
wird? Das sind Fragen, auf die
Jens Thelen auch nach den vier Ta-
gen noch keine Antwort geben
kann.
Auch viele weitere Fragen seien

noch offen, aber sie alle zu klären,
darum sei es ja auch nicht gegan-
gen. Vielmehr, so betont Jens The-
len, sollten die Bürgergutachter ja
nur ein Votum dazu abgeben, ob
die Seilbahn-Idee ernsthaft und
konkret geprüft werden sollte.
Dass sich mit 37 von 47 Bürger-
gutachtern eine deutliche 4:1-
Mehrheit dafür fand, hat auch Jens

Thelen überrascht. Zumal die
Wuppertaler ja eher als Bedenken-
träger bekannt seien und die Gut-
achterschar eine bunte Gruppe von
jung bis alt und aus allen Stadttei-
len gewesen sei.
Allerdings, so schwärmt der 51-

jährige Freiberufler geradezu, ha-
be man einen umfassenden Ein-
blick erhalten („Ich glaube, wir
sind nun besser informiert als je-
der Politiker“), sei die Durchfüh-
rung und Moderation „sehr profes-
sionell und souverän“ gewesen
und hätten die Bürgergutachter
konzentriert zusammengearbeitet.
Vor den vier Tagen habe er be-
fürchtet, dass Befürworter und
Gegner in den Gruppen aufeinan-
der losgehen würden – nichts da-
von: „Die Arbeit lief absolut kon-
struktiv und harmonisch ab“, be-
richtet Jens Thelen: „Vieles wurde
sehr genau und kritisch hinterfragt,
Schlagabtausche gab es nicht.“

Am Ball bleiben: Seilbahn ist
zum „eigenen Projekt“ geworden
Jens Thelen ist ein Befürworter der
Seilbahn geblieben und zudem ein
„Fan“ des Bürgerbeteiligungsmo-
dells Planungszelle geworden. Das
vor rund 40 Jahren in Wuppertal
entwickelte, aber hier nie ange-
wendete Bürgerbeteiligungsmo-

dell sei ein „tolles Instrument“:
„Das war eine gelungene Veran-
staltung – ich möchte jedem die
Teilnahme empfehlen, wenn er die
Chance dazu hat“, sagt der Wup-
pertaler Bürgergutachter der ersten
Stunde.

Jens Thelen will weiter am Seil-
bahn-Ball bleiben und aufmerk-
sam verfolgen, wie Planer und Po-
litik mit dem Projekt und den
Handlungsempfehlungen der Bür-
gergutachter umgehen. Der Kül-
lenhahner identifiziert sich mit sei-
ner Gutachter-Tätigkeit – es
scheint so, als wäre die Seilbahn-
Idee ein bisschen auch zum eige-
nen Projekt geworden…

Ein Wuppertaler Bürgergutach-
ter-Pionier: Jens Thelen.

Der Küllenhahner Jens Thelen war einer der 47 Bürgergutachter,
die sich vier Tage lang mit der Seilbahn-Idee beschäftigten.

Planungszellen „Buntes Abbild von Wuppertal“

Wuppertal. Insgesamt 1.000
Wuppertaler hatte die Stadt zuvor
per Zufallsverfahren repräsentativ
aus dem Melderegister ausgewählt
und zur Teilnahme an den beiden
Planungszellen eingeladen. Letzt-
lich folgten 47 Bürgergutachter
der Einladung und beteiligten sich
an den vier Arbeitstagen, welche
das Berliner Institut „nexus“
durchführte. Die Bürgergutachter
kamen aus allen Wuppertaler
Stadtteilen, auch aus Gebieten,
über welche die Seilbahn vielleicht
einmal fahren wird – sie waren ein
„buntes Abbild von Wuppertal“,
unterstrich Dr. Marcel Solar vom
Amt für Bürgerbeteiligung.

Jeweils acht Stunden pro Tag
wurden die Gutachter mit dem

Thema Seilbahn vertraut gemacht:
„Das waren viele Infos und für
manche Teilnehmer war es auch
anstrengend“, blickte Teilnehme-
rin Petra K. am Samstag zurück:
„Die Köpfe haben da schon ge-
raucht.“ „Ich war eigentlich dafür,
bin jetzt aber skeptisch“, äußerte
sich Student Christopher P. – eben-
so wie Petra K. zeigte sich der Stu-
dent von den Planungszellen und
der Durchführung aber geradezu
begeistert: Beide Bürgergutachter-
Gruppen seien in den vier Tagen
richtig zusammengewachsen.

Bürgergutachterin: „Besser 
informiert als Ratsmitglieder“

„Die Qualität der Vorträge war
hoch und interessant. Es wurden

auch technische Aspekte gut be-
wertet“, befand Petra K. und unter-
strich gemeinsam mit Christopher
P., dass es „noch viele ,Wenn‘ und
,Aber‘“ gebe. Vieles sei für eine
spätere, realistische Einschätzung
noch nicht klar, erklärte Christo-
pher P.: „Unsere Aufgabenstellung
war aber lediglich, ob die Seilbahn
weiter geplant werden soll. Mehr
nicht“, stellten die beiden Bürger-
gutachter unisono heraus.

Bürgerbeteiligungsdezernent Pa-
nagiotis Paschalis bedankte sich

im Rahmen eines Abschlussemp-
fangs bei den engagierten Bürgern
für ihren Einsatz. Dass mancher
Bürgergutachter seine weitere Mit-
wirkung anbot, bewies, wie hoch
die Motivation selbst nach den
vier arbeitsreichen Tagen war  – ob
für oder gegen die Seilbahn, das
Beteiligungsmodell „Planungszel-
le“ bestand jedenfalls seine Wup-
pertal-Premiere. „Wahrscheinlich
sind die Bürgergutachter nun bes-
ser informiert als die Ratsmitglie-
der“, befand Petra K.…

Nachdem sie sich vier Tage lang damit 
beschäftigten, sprachen sich 37 von 47 
Bürgergutachter dafür aus, dass die 
Seilbahn-Idee weiter geprüft wird.

Bürgerbeteiligungs-Dezernent Panagiotis Paschalis (re.) mit den
47 Wuppertalern, die sich als Bürgergutachter mit der Seilbahn-
Idee befassten. 

Foto: Matthias Müller

Das Seilbahn-Gutachten wird nun
in den nächsten Wochen in Ab-

stimmung mit den Teilnehmern
durch das Büro „nexus“ formuliert.
Am 4. November soll es Oberbür-

germeister Andreas Mucke überreicht werden, am 19. Dezember wird sich
der Rat der Stadt damit befassen. Ihm obliegt es, die politische Grundsatz-
entscheidung für oder gegen die Seilbahn zu fassen – nach dem deut-
lichen Votum der Bürgergutachter dürfte es keinen Zweifel daran geben,
dass der Rat grünes Licht für die nächste Seilbahn-Etappe gibt… Mehr In-
fos zur Seilbahn-Idee gibt es hier: www.seilbahn2025.de.

Übergabe am
4. November
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Von Physiotherapeuten vermessen und empfohlen
Abgestimmt auf jeden Körpertyp
Handwerklich perfekt bis ins Detail
Perfekt designed, ein Highlight für jeden Schlafraum

Das neuartige diamona BoxSpringSystem

7
Ergonomische 
Liegezonen

1 2 3 4 5 6 7

Medimouse-
Sonderaktion
Kostenlose Vermessung 
Ihrer Wirbelsäule!
Ein ausgebildeter Physio-
therapeut steht Ihnen am 
01.10. und 02.10.2016 
in Remscheid zur Verfügung.

40%
RABATT
auf Boxspringbetten
und Matratzen 

der Marke

Bitte reservieren Sie Ihren 

persönlichen Termin bei unserem 

Verkaufsleiter Termin Hotline:

Remscheid:
02191/365-116

Abb. MediMouse®Wir helfen Ihnen, das pas-sende Boxspringbett oder die passende Matratze für Ihre individuellen Bedürfnisse zu fi nden!

JETZT NEU! 

Abb.
Medi-
Mouse®

SONNTAGS-VERKAUF!
Langes Einkaufswochenende bei Möbel Knappstein in  Remscheid mit Verkaufsoffener

Sonntag

Oktober
2.

von 12-18 Uhr,
Verkauf & Beratung 

ab 13 Uhr!

Samstag

Oktober
1.

10-19 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr · Sa. 10.00-18.00 Uhr

www.moebel-knappstein.de

 direkt an der B229 · Neuenkamper Str. 71 · 42855 Remscheid · Tel. 02191/365-0Remscheid
Unsere Öffnungszeiten: Montag-Samstag von 10.00-19.00 Uhr

Möbel Knappstein GmbH & Co. KG

1     Umlaufendes Klimaband

2     Doppeltuch-Bezug mit Climacontrol®

3     Perfekte Klimaeigenschaften

4      7-Zonen-Vitergo® AIR-Kern

5      Climatec® Spezialaufl age

Schwereloser Schlaf dank Hightech aus der Weltraumforschung!
Inklusive
Premium Climatic 
das vielfältige Nackenstützkissen
Maße ca. 40x80 cm. 0438040

Inklusive Balance 
die Unterfederung für 
optimierte Stützung
Bauhöhe ca. 48 mm.
0438060

Inklusive Climatic® 
Pure die Matratze mit 
Hightech-Komfortschaum
Gesamthöhe ca. 22 cm. 
0438008

Climatic in H 2
Set-Preis
H 3 gegen Mehrpreis
erhältlich.

699.
Aktions-

Preis

1317.

3-tlg.
Set-Preis

** ** unverbindliche Preisempfehlung, die Preise gelten 
für Matratzen, in den Größen 80x200 cm, 90x190 cm, 
90x200 cm, 100x200 cm. Die Unterfederung wird der 
gewählten Matratzengröße angepasst. Irrtum und 
Änderungen vorbehalten.

*Gültig auf unsere Listenpreise. Nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig auf in der Ausstellung gekennzeichnete Preishits. Das Angebot gilt nur auf 
Artikel der Firma diamona.

*

Boxspringbett, 
ca. 180x200 cm, 
hochwertige Verarbeitung, 
ohne Topper und Zubehör. ab 2990.-

Bis zu

Dr. Martin 
von Kathen

Facharzt für Allgemeinmedizin
Psychotherapeut • Sportmediziner

Wir machen Urlaub 
vom 7. - 23. Oktober 2016.

Karl-Greis-Straße 8 • Telefon (0202) 47 34 21

DIE MUSCHEL 
Praxis für Gesundheitsberatung
Inh. Angelika Bergmann
Auf der Kante 87  •  Tel.: 02 02/47 26 63
www.diemuschel-wuppertal.de

16.10.16   Progressive Muskelentspannung
07.10.16   Autogenes Training
11.10.16 Schnupperkurs 6x60 min
10.10.16 Ernährungsberatung 3x60min
Zeit jeweils: 19:00-20:00 Uhr

Entspannt ins Gleichgeicht kommen
„Super-Teleskop“ für die CFG-Sternwarte

Küllenhahn. Am gestrigen Don-
nerstag schaute Michael Winkhaus
gespannt zum Himmel. Der Blick
des Lehrers des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums (CFG) und Initiators
der Schülersternwarte auf dem
Dach des Schulzentrums Süd ging
aber nicht nach oben, weil am
Himmel einmal mehr ein astrono-
misches Spektakel zu beobachten
war. Keine Sonnenfinsternis, auch
kein Merkur-Transit zog Winkhaus
in den Bann, vielmehr wurde per
Kran ein neues Teleskop aufs
Schulzentrum-Dach gehievt.

Wie das tonnenschwere Teleskop
vom West-Pausenhof zur CFG-
Sternwarte gebracht wurde, das al-
lein war ein Spektakel. Zum High-
light wurde die Aktion aber vor al-
lem, weil damit ein Traum für den
„Sternengucker“ des CFG wahr
wurde: Dank der Wilhelm und El-
se Heraeus-Stiftung erhielt die
CFG-Sternwarte ein modernes 20-
Zoll-Teleskop – stolze 145.000
Euro ist die Sachspende der ge-
meinnützige Stiftung wert.

Diese hat sich der Förderung von
naturwissenschaftlicher Forschung
und Ausbildung verschrieben, im
Beirat der Stiftung sitzt die Crème
de la Crème der deutschen Physik,
berichtet Michael Winkhaus stolz.
Dank der Heraeus-Spende kann
das bisherige 12-Zoll-Teleskop er-

setzt werden, welches in der „Sta-
tion 7“ der Schülersternwarte un-
tergebracht ist. Neben sechs Tele-
skop-Inseln steht auf dem Dach
des „Süd“ nämlich auch eine
Sternwartenhütte.

Während die jeweils vier Tele-
skope der Inseln auf dem allerneu-
esten Stand sind, war das Teleskop
in der Hütte völlig veraltet. Aus
den 1970er Jahren stammt es, Mi-
chael Winkhaus hat es „gebraucht“
von der Uni Bochum erhalten. „Ob
bei der Beobachtung von Exopla-
neten oder der Magnetfelder der
Sonne und, und, und – „an dem
veralteten Teleskop hat es immer
gekrankt“, erläutert Michael
Winkhaus: „In der Station sind wir
immer limitiert gewesen.“
Das wird nun anders: Mit der Ge-

nauigkeit von einer Bogensekunde
in 15 Minuten wird man zukünftig
von der „Station“ aus „zu den Ster-
nen greifen“ können. Für den Lai-
en: Das neue Teleskop ist dem Be-
obachtungsobjekt in etwa auf den
hundertstel Millimeter exakt „auf
den Fersen“. „Das ist irre“, freut
sich Michael Winkhaus, der die
Schülersternwarte vor rund sieben
Jahren ins Leben rief: „Dass wir
das schaffen können, hätte ich an-
fangs nicht zu träumen gewagt.“

Dass der Traum nun wahr wurde,
kommt allerdings auch nicht von

ungefähr: In ihrer Art als Ausbil-
dungs-Sternwarte für Lehrer und
Studenten sowie Schüler ist die
CFG-Sternwarte einmalig in ganz
Deutschland, wohl sogar in
Europa. Pro Jahr, so berichtet Mi-
chael Winkhaus, steigen dem
Schulzentrum Süd rund 800 Besu-
cher aus dem In- und Ausland aufs
Dach. Nicht ohne Grund begleiten
Michael Winkhaus und Co-Leiter
Bernd Koch schon jetzt die Mas-
terarbeiten von Lehramtsstuden-
ten.

Dank des neuen High-Tech-Tele-
skops werden in Zukunft auch an-
gehende „Master of Science“ im
„Süd“ fachlich betreut werden
können. „Das ist ein richtiger
Quantensprung“, erklärt der Di-
plom-Physiker die Bedeutung der

Heraeus-Spende, und wenn er er-
zählt, steht Winkhaus die Freude
förmlich ins Gesicht geschrieben –
was mag die Großspende für ihn
persönlich bedeuten?

Ein Ereignis wie Ostern und
Weihnachten an einem Tag? Oder
eine Sonnen- und eine Mondfins-
ternis? „Nein, das geht ja gar
nicht“, lacht der 50-Jährige: „Es ist
so ein Gefühl, wie einen neuen
Planeten zu entdecken“, erklärt
Winkhaus: „Man hat das Gefühl,
man durchdringt das Universum.“
Nach den Herbstferien wird Wink-
haus dazu aufbrechen, dann soll
das neue Super-Teleskop einsatz-
bereit sein – eine dunkle Jahreszeit
mit klaren Nächten ist dem CFG-
Astronomen zu wünschen…

Meinhard Koke

CFG-Astronom Michael Winkhaus mit dem bisherigen „Stations“-
Teleskop der Schülersternwarte des Küllenhahner Gymnasiums.

Freude bei Michael Winkhaus Heraeus-
Stiftung finanziert 145.000 Euro teures 
Teleskop für die Schülersternwarte auf
dem Dach des Schulzentrums Süd.

„Langes Wochenende“ 
bei Knappstein

Remscheid. Nach der großen Neueröffnung beim Mö-
bel-Häuptling Knappstein in Remscheid lockt nun ein
„Langes Einkaufswochenende“ an die Neuenkamper
Straße 71. Am morgigen Samstag kann man von 10 bis
19 Uhr einkaufen, am Sonntag ist von 12 bis 18 Uhr
geöffnet. So lockt unter anderem eine Medimouse-Ak-
tion, bei der die eigene Wirbelsäule vermessen wird.

Samstag Experten-1.
Tipps zum Laminat

Wuppertal. Am morgigen 1. Okto ber geht es los: An
jedem ersten Samstag im Monat wird es zukünftig
Verlege-Vorführungen in allen Filialen von „Laminat-
Depot“ geben. Von 10 bis 13 Uhr zeigen dann Profis,
wie leicht sich Click-Laminat, Click-Vinyl oder Par-
kett verlegen lässt. Darüber hinaus gibt es Tipps und
Tricks zum optimalen Belag und Verlege-Werkzeug.

„Helferfest“
bei „Edelweiß“

Südstadt. Ein „Helferfest“ ver-
anstaltet der Südstädter Klein-
gärtnerverein „Edelweiß“ am 9.
Oktober. Gefeiert wird zum
Abschluss der Gartensaison ab
11 Uhr im Vereinsheim an der
Cronenberger Straße 171a.
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Herbstfest am 1.Oktober
Apfelsaft
naturtrüb
750 ml ....1,49

Feiern Sie mit uns am 1. Oktober 2016
von 11.00 - 18.00 Uhr unser

HerbstfestHerbstfest
Neben dem traditionellen

Kürbisschnitzen für Kinder
wird außerdem eine Weinverköstigung
sowie Federweißer und Zwiebelkuchen

angeboten

Für Ihr leibliches Wohl sorgt wieder
das Cateringunternehmen Brachthäuser

unter anderem mit einer herbstlichen
Kürbissuppe

Sonntags

11 - 16 Uhr

geöffnet

Kürbis-Schnitzen
für Kinder

11-18 Uhr

Calluna
9er Topf

...........

-,79

Hokkaido
essbarer
Kürbis
Stück ....

1,49

Herbstschale
bepflanzt .............    4,99

Physalis
13er Topf
............2,99 Angebote

ohne
Übertöpfe
und gültig

am 1. und 2.10.
solange der
Vorrat reicht

Äpfel
versch. 
Sorten, 2 kg .... 2,99

Linde 73 · 42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 4 60 04 41
gartenglueck-linde@web.de

Sie sind
herzlich 

eingeladen!

Moderne 

Diagnose- und 

Behandlungs-

möglichkeiten

Donnerstag, 
06. Okt. 2016

17:00 Uhr

BETHESDA PROGRAMM FÜR INTERESSIERTE BÜRGER

BAUCHSCHMERZEN!
Blinddarm-, Bauchspeicheldrüsen- oder Gallenblasenentzün-
dung, Darmverschluss, Magengeschwür, eingeklemmter Lei-
stenbruch oder Nierensteine: Wann ist eine OP notwendig, 
wann nicht?

Dr. med. Thilo Traska
Chefarzt der Klinik für Allgemein-
und Viszeralchirurgie
AGAPLESION BETHESDA 
KRANKENHAUS 
WUPPERTAL

Weitere Infos:
Hainstr. 35
42109 Wuppertal 

T (0202) 2 90 - 0
www.bethesda-wuppertal.de

Jörg Heynkes „Es gibt keinen
Grund, das Klima nicht zu retten!“

Cronenberg. Im Rahmen der
ökumenischen Reihe zum Thema
„Nachhaltigkeit“ begrüßte Pastor
Ulrich Weidner diesmal den Chef
der „VillaMedia“, Jörg Heynkes,
sowie Stephan Schaller vom „Col-
laborating Centre on Sustainable
Consumption and Production“
(CSCP) im Zentrum Emmaus.
Rund 60 Zuhörer kamen und wa-
ren vom Referat des „VillaMedia“-
Chefs zum Thema „Nachhaltiges
Leben in Wuppertal“ in den Bann
gezogen.

Jörg Heynkes ist ein wesentlicher
Motor dafür, dass sich am Arren-
berg ein ganzes Quartier aufge-
macht hat, bis zum Jahr 2030 kli-
maneutral zu werden. Als die Ini-
tiative startete, war das Quartier
eine „Wüste“. Überall? Nein, nicht
überall – auf dem 4.000 Quadrat-
meter großen Areal seiner „Vill-
aMedia“, die mehr als 15 Unter-
nehmen der Medien- und Energie-
wirtschaft, eine Eventlocation und
das „Innovationszentrum NRW“
beherbergt, geht Jörg Heynkes mit
gutem Beispiel voran: Die „Villa-
Media“ erzeugt schon jetzt mehr

Energie als sie verbraucht – und
nutzt diese zum Beispiel für die ei-
gene Flotte an Elektrofahrzeugen
und innovative Stromspeicher.

Der Zeitplan ist ambitioniert: In
den vergangenen Jahren wurde das
Projekt „Klimaquartier Arrenberg“
ausschließlich durch ehrenamtli-
che Arbeit vorangetrieben. „Jetzt
geht es an die Umsetzung des Pilo-
ten in der Simonsstraße oder die
Entwicklung der „Arrenbergfarm“
sowie die mögliche Übertragung
auf andere Städte. Dazu braucht es
eine professionelle Struktur: „Das
bedeutet, dass wir ein kompetentes
Team aufbauen müssen, welches
hauptamtlich diesen Prozess vo-
rantreibt“, erklärte Jörg Heynkes.

Konkret: Das Team muss in Dia-
log mit sämtlichen Akteuren des
Quartiers treten: Ob es die Anwoh-
ner sind, die Hausbesitzer und Un-
ternehmer, Forschungspartner,
Medien oder die Politik – mög-
lichst alle sollen mitgenommen
werden. Jörg Heynkes ist über-
zeugt: Die notwendigen Verände-
rungen in der Energieversorgung
oder der Mobilität werden sich
rentieren und benötigen deshalb
auch keine Förderung – Heynkes
rechnet mit einer Aufbauphase von
fünf Jahren.

„Wir haben ein Gefühl für das,
was wir tun“, unterstrich der Kül-

lenhahner. Der Verein „Aufbruch
am Arrenberg e.V.“ kann beim
Projekt „Klimaquartier Arrenberg“
auf zahlreiche Forschungs- und
Praxispartner zählen: Ob die
Stadtwerke, die Firmengruppe
Küpper, das Wuppertal Institut, die
Bergische Universität, die Stadt,
die Energieagentur NRW und,
und, und natürlich die „VillaMe-
dia“ auch – die Liste der Koopera-
tionspartner ist lang und klangvoll.

„Ich verstehe überhaupt nicht,
warum noch nicht jeder Hausbesit-
zer eine Solaranlage auf dem Dach
hat“, wunderte sich Heynkes:
„Hilfen und Technik stehen bereit.
Es gibt keinen Grund, das Klima
nicht zu retten!“ Hat denn Cronen-
berg auch was von den Aktivitäten
am Arrenberg? „Ich bin sicher,
dass das Potenzial da ist, dass wir
voneinander lernen können, unser
Projekt auch auf Cronenberg anzu-
passen. Das ist sehr spannend“, er-
klärte Heynkes – Stephan Schaller
wird hierzu eine „Brücke“ sein.

Wenn in vier Jahren auch die He-
lios-Klinik am Arrenberg verlegt
ist, wird ein weiteres, riesiges
Areal frei – auch dieses soll weiter
entwickelt und das Potenzial aus-
gebaut werden. Es bleibt also viel
zu tun, schon jetzt ist der Arren-
berg aber ein Vorzeigeprojekt, das
republikweit strahlt…

Nachhaltigkeit Der
„VillaMedia“-Chef 
referierte über die
Initiative für das
klimaneutrale 
Quartier Arrenberg.

Pastor Ulrich Weidner (re.) lud ein und „VillaMedia“-Chef Jörg
Heynkes (mi.) und Stephan Schaller kamen – und überzeugten.

Herbstmode
bei „Rosi“

Mastweg. Pünktlich zum Herbst-
Beginn hat sich bei „Rosis Bou-
tique“ der Mode-Herbst einge-
stellt: Wer neugierig darauf ist,
was die kühlere Jahreszeit an Mo-
dischem bereit hält, der ist herzlich
eingeladen, einfach mal in die
Boutique am Mastweg 237 reinzu-
schauen. Rosi hat montags, diens-
tags, donnerstags und freitags von
10 bis 13 sowie 15 bis 18.30 Uhr
und samstags von 10 bis 13 Uhr
geöffnet. Mittwochs hat Rosi frei.

Vernissage
in der Klinik

Ronsdorf. Eindrucksvolle Land-
schaftsfotografien sind ab 5. Okto-
ber in der Helios-Klinik Bergisch-
Land zu sehen. Die Helios-Ärztin
Anke Ungerathen widmet den
überwiegenden Teil ihrer Freizeit
in der Natur der Suche nach dem
besonderen Moment, den es foto-
grafisch festzuhalten gilt. Die Ver-
nissage beginnt um 15 Uhr in der
Helios-Klinik Bergisch-Land, Im
Saalscheid 5, die auch mit der
WSW-Buslinie 650 erreichbar ist. 

Flohmarkt in
der Hl. Ewalde
Cronenberg. Wer beim Kindersa-
chen-Flohmarkt der Katholischen
Pfarrgemeinde Hl. Ewalde etwas
verkaufen möchte, kann sich noch
einen Tisch sichern. Der Markt
findet am 8. Oktober von 14 bis 16
Uhr an der Hauptstraße 96 statt,
Anmeldungen sind unter der Tele-
fonnummer (01 76) 55 58 19 86
möglich. 8 Euro beträgt die Stand-
gebühr, welche der Kinder- und
Jugendarbeit der Cronenberger
Gemeinde zugute kommen wird.

Gelegenheiten
bei Multipolster
Schwelm. Aufgrund eines umfas-
senden Modellwechsels werden
derzeit bei Multipolster in über 40
Filialen mehr als 1.000 neuwertige
Vorführmodelle zum halben Preis
angeboten. Über das Angebot in-
formieren kann man sich bei-
spielsweise an diesem Sonntag,
der bei Multipolster an der Talstra-
ße 16 in Schwelm verkaufsoffen
ist. Von 13 bis 18 Uhr gibt es darü-
ber hinaus viele andere Angebote. 
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Wuppertal Schwelm Tal straße 16, A1-Abfahrt 
Wuppertal-Langerfeld, an der B7 Richtung Schwelm

Das größte Spezialunternehmen für Polstermöbel – über 40 mal in Deutschland

HOCHWERTIGE MARKEN-
GARNITUREN IN STOFF, 
LEDER ODER MIKROFASER:

Wohnlandschaften, Rundecken,
Fotomuster, Messemodelle, 
Designer-Ware, Club-Garnituren, 
Relaxsessel, Funktionssofas

Auf Grund eines umfassenden 

Modell-Wechsels in unseren 

Ausstellungsräumen werden 

über 1000 Vorführmodelle 

zum 1/2 Preis abgegeben.

IN ÜBER 40 FILIALEN MEHR ALS

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar!

NEUWERTIGE AUSSTELLUNGSSTÜCKE! 
ZWISCHENVERKAUF VORBEHALTEN!

ZUM
VORFÜHRMODELLE
1000

VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG

OKTOBER

2.
SONNTAG
VON 13 BIS 18 UHR

Multipolster GmbH & Co. Handels-KG, 09214 Burgstädt

Jürgen Hardt geht bei der Bun-
destagswahl  2017 im Wahlkreis
103 (Solingen, Remscheid,
Wuppertal II) wieder für die
CDU ins Rennen: Die Delegier-
ten der 13 Stadtbezirke aus So-
lingen, Remscheid sowie Rons-
dorf und Cronenberg nominier-
ten Hardt als Kandidaten der
Christdemokraten: „Ich nehme
die Herausforderung gerne an
und möchte den Wahlkreis für
die CDU zum dritten Mal direkt
gewinnen“, gab Jürgen Hardt
die Marschrichtung vor.

Bundestags-
wahl Hardt ist
CDU-Kandidat

Am Montag endet die 183. Ausgabe des Münchner Oktoberfes-
tes: Wer es zur „Mutter“ aller Wiesn nicht schaffen wird, der kann
aber auch im CW-Land auf seine Kosten kommen. So hieß es am
vergangenen Samstag „O’zapft is“ an der Berghauser Straße: Das
„Schluffenkino“ (Foto: Odette Karbach) präsentierte sich so voll
wie die Augustiner-Festhalle oder auch das Hofbräu-Festzelt, als
Bernd Budt und die Partymacher von „sound2light“ zur diesjähri-
gen Oktoberfest-Ausgabe in die Dörper Party-Location am Lenz-
haus luden. Krachlederne und Dirndl müssen nun aber noch nicht
eingemottet werden. Am morgigen Samstag kann ein weiteres
Mal auf die Pauke gehauen werden: Auf seiner Terrasse lädt das
Freibad-Restaurant „Neuenhof1“ erstmals zum Oktoberfest ein.
Die „Wiesn im Hof“ wartet mit einem bajuwarisch geschmückten
Festzelt auf – das Team des „Neuenhof1“ wird hier alles dafür
tun, dass sich die Besucher wie auf der Theresienwiese fühlen

werden. Für
S t i m m u n g
sorgt dabei
nicht nur echtes Wiesn-Bier, das natürlich zünftig in Maßkrügen ausgeschenkt
wird. Nach dem Fassanstich um 16 Uhr wird auch ein Live-DJ einheizen: Mit fetzi-
gen Party-Hits und Festzelt-Krachern von Andreas Gabaliers „Hulapalu“ bis na-
türlich Helene Fischers „Atemlos“ kann bis in den späten Abend hinein auf der
„Wiesn im Hof“ ordentlich abgefeiert werden – da wird bestimmt auch das eine
oder andere „Oans, zwoa, gsuffa!“ angestimmt… Wie es sich gehört wird das
Oktoberfest natürlich auch mit einer ordentlichen Wiesnbrezn zum Bier aufwar-
ten. Für mehr als „ein Prosit der Gemütlichkeit“ sorgt das „Neuenhof1“-Team
aber mit einem großen bajuwarischen Büfett: Ob Weißwurscht oder Leberkäs,
Sauerkraut und Kartoffelsalat oder auch Germknödel – auch kulinarisch kommt
auf der „Wiesn im Hof“ Oktoberfest-Stimmung auf. Für 16 Euro können sich die
Besucher so oft wie sie wollen an dem Schmankerl-Büfett stärken.

„Oans, zwoa, gsuffa!“ Morgen Oktoberfest im „Neuenhof1“ 

Um zuvor dafür
Platz im Dirndl

oder der Lederho-
se zu schaffen,
bietet der SV Neu-

enhof ein „Extra“ zum Oktoberfest: Am ersten Tag der
Winterschwimm-Saison können alle „Wiesn“-Besucher
für 3 Euro nach Lust und Laune bis 18 Uhr Bahnen zie-
hen und das Winterschwimmen schnuppern, um dann
im Anschluss fit für Brezn und Bier zu sein. Das Winter-
schwimm-Tagesangebot gilt nur zur „Neuenhof1-
Wiesn“ am 1. Oktober. Da die Plätze im Festzelt natür-
lich begrenzt sind, bittet das Restaurant „Neuenhof1“
um Reservierung unter Telefon 69 55 83-01 oder auch
im sozialen Netzwerk unter facebook.de/neuenhof1.

Schwimmen
& feiern

Kradfahrer
schwer verletzt

Ein Kradfahrer wurde
am Samstagvormittag
bei einem Verkehrsun-
fall im Morsbachtal

schwer verletzt. Zu dem Unfall
kam es, als ein 52-jähriger Rem-
scheider gegen 11.45 Uhr mit sei-
nem VW von der Beckeraue auf
die Morsbachtalstraße einbiegen
wollte. Dabei übersah der VW-
Fahrer offensichtlich einen 58-Jäh-
rigen, der mit seinem Krad auf der
Morsbachtalstraße (L216) in Rich-
tung Müngsten unterwegs war.

Durch den Zusammenstoß kam
der Suzuki-Fahrer zu Fall kam und
verletzte sich schwer. Der 52-Jäh-
rige wurde zur ärztlichen Versor-
gung in ein Krankenhaus gebracht.
Beide Fahrzeuge waren nicht mehr
fahrbereit und mussten abge-
schleppt werden. Es entstand ein
Gesamtschaden in Höhe von 7.000
Euro. Während der Unfallaufnah-
me blieb die Unfallstelle gesperrt. 

DRK Projekt 
in den Ferien

Mastweg. Im Rahmen seines dies-
jährigen Herbstferien-Programms
veranstaltet das DRK-Kinder- und
Jugendzentrum Mastweg in der
Zeit vom 17.  bis zum 22. Oktober
eine Kreativ-Woche.

Unter der Überschrift „Phantasti-
sche Helden und Heldinnen und
echte Vorbilder – Wen findest du
toll?“ können Kinder im Alter von
8 bis 11 Jahren dabei basteln, ma-
len, formen und vieles mehr. Die
Projekttage gehen täglich von 11
bis 17 Uhr, die Gesamtkosten lie-
gen bei 25 Euro inklusive Mittag-
essen. Zum Abschluss werden die
erstellten Werke am 22. Oktober in
der neuen „Kulturschmiede“ in der
Hütte gezeigt. Anmeldungen für
die Projektwoche sind unter der
Telefonnummer 47 02 80 möglich.

In der ersten Woche finden ver-
schiedene Veranstaltungen von ei-
nem Billard-Turnier über einen
Rhythmustag mit Trommelbau so-
wie Stockbrot-Backen statt. Ledig-
lich für den Rhythmustag ist eine
Anmeldung erforderlich, Infos un-
ter jz-mastweg.drk-wuppertal.de.

StNU „Was 
ist ein Pilz?“

Hahnerberg. Der Naturwissen-
schaftliche Verein (NVW) bietet
am 7. und 8. Oktober, einen zwei-
teiligen Kurs unter der Überschrift
„Was ist ein Pilz?“ für Kinder ab
sechs Jahren mit ihren Eltern in
der Station Natur und Umwelt
(StNU) an. Anmeldungen online
unter www.stnu.de oder aber tele-
fonisch unter 5 63-62 91.
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MDK-Qualitätsprüfung11/2015 „sehr gut“

Inhaber: Frank Schemann
Neukuchhausen 5 · 42349 Wuppertal
Telefon: (0202) 47 30 98
Telefax: (0202) 47 64 86
www.siebel-wuppertal.de

Damit Sie nach einem Unfall 
nicht alleine dastehen!

Unfallgutachten

Schadensgutachten

Fahrzeug-Bewertung

Classic Data

Oldtimer-Bewertung

Wir helfen Ihnen mit Sachverstand,
individuell, objektiv und neutral.

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

BINGO

Herbstlotten
Ausrichter: AH des SSV Sudberg

Freitag 7.10.’16, 
Beginn 19 Uhr

Restaurant
„Ehrhardt“ 
Oberheidt 63 - Sudberg

Hahnerberger Str. 51

42349 Wuppertal

Telefon 02 02/31756 85

Telefax: 02 02/31756 87

www.ats-wuppertal.de

Zentrum Emmaus

„Sing dein Ding“
Am morgigen Samstag, 1. Oktober,
steigt im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 eine Neuauflage
des großen Mitsing-Events „Sing
dein Ding“ des Fördervereins FKJC.
Los geht es um 19.30 Uhr, der Ein-
tritt kostet 8 Euro.

Reitverein Sudberg

Ferienkurs für Kinder
Vom 10. bis 14. Oktober bietet der
Reitverein Sudberg einen Ferien-
kurs für Kinder im Alter von 8 bis 14
Jahren an. Vom Putzen bis zum
Reitunterricht ist am Jöferweg 26
alles dabei. Infos und Anmeldun-
gen unter der Rufnummer 47 63 70
oder www.reitverein-sudberg.com.

Staatsforst Burgholz

Herbst-Tour mit dem SGV
Durch das herbstliche Burgholz
kann man am 5. Oktober mit dem
Sauerländischen Gebirgsverein
(SGV) wandern. Ab 13 Uhr geht es
unter der Leitung von Erika Middel-
kamp los ab der Schwebebahn-Sta-
tion „Zoo/Stadion“. 

Ev. Gemeinde Küllenhahn

Offener Jugendtreff später
Der Offene Jugendtreff in der Evan-
 gelischen Gemeinde Küllenhahn fin-
 det ab sofort stets eine Stunde spä-
ter statt. Geöffnet ist im Jugend-
heim an der Nesselbergstraße 12a
immer von 17.30 bis 19.30 Uhr.

Vladimir Burkhardt

Jazz-Brunch im „Rossini“
Zu „Jazz & Brunch“ lädt am Sonn-
tag der Vonkelner Entertainer Vla-
dimir Burkhardt ins „Rossini“ in der
Historischen Stadthalle ein. Von 11
bis 14 Uhr gibt es neben einem kuli-
narisch erstklassigen Start in den
Tag auch Jazz-Melodien für viel gu-
te Laune. Tickets kosten 34,50 Euro
inklusive Brunch im Internet unter
www.wuppertal-live.de.

Kultur im Kontor

Keks-Comedy mit Krimi
Frei nach dem Motto „Rate mal,
wer tot ist..?“ kommt am morgigen
Samstagabend, 1. Oktober, das Duo
„Keks-Comedy“ zur „Kultur im Kon-
 tor“ an der Hauptstraße 88. Gelacht
werden kann ab 19.30 Uhr, der Ein-
tritt kostet 18 Euro. Weitere Infos
unter www.kultur-im-kontor.de.

ADTV-Tanzschule Woite

Neue Kurse im Oktober
Zum Start in den Oktober beginnen
in der ADTV-Tanzschule Woite an
der Konrad-Adenauer-Straße 7 in
Remscheid wieder neue Kurse. In-
fos und Anmeldungen unter Tele-
fon (0 21 91) 2 41 70 oder online
unter www.tanzschule-woite.de.

Kulturschmiede

van Beethoven von Dickel
Werner Dickel wird das Leben und
die Streich-Quartette von Ludwig
van Beethoven am morgigen Sams -
tag ab 19.30 Uhr in der „Kultur-
schmiede“, An der Hütte 3, vorstel-
len. Die Werke werden vom 7. bis 9.
Oktober 2016  in der Historischen
Stadthalle aufgeführt.

Zentrum Emmaus

Repair-Café für Fahrräder
Nach der Sommer-Saison kann man
am morgigen Samstag, 1. Oktober,
sein Fahrrad in der Zeit von 10 bis
14 Uhr am Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 durchchecken las-
sen. Im Repair-Café stehen natür-
lich zahlreiche fachkundige Helfer
und Werkzeug zur Verfügung.

Fischer’s Lagerhaus

Container aus China
Möbeleinzelstücke und Accessoires
aus China sind in dem großen Über-
see-Container, der am 1. Oktober in
„Fischer’s Lagerhaus“ am Otto-Haus-
mann-Ring 103-105 eintreffen wird.
Infos unter fischers-lagerhaus.de.

Wuppertaler Rassegeflügelzüchter

Jahresherbstversammlung
Zur Jahresherbstversammlung lädt
am 6. Oktober ab 19.30 Uhr der
Stadtverband Wuppertaler Rassege-
flügelzüchter in die Bahnhofsgast-
stätte ein. Neben Berichten stehen
an der Holzschneiderstraße 24 auch
zwei Wahlen auf der Tagesordnung.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

„Beim Bürgerpicken waren ja
nicht viel mehr als die Oberbür-
germeister-Kandidaten da“,
scherzte Jochen Plate am ver-
gangenen Samstag. Bei der Pre-
miere des Herbstfestes, zu wel-
chem der Bürgerverein Hahner-
berg-Cronenfeld (BHC) am letz-
ten Wochenende einlud, blie-
ben OB-Kandidaten weg – es ist
ja kein Wahlkampf. Dafür konn-
te sich BHC-Chef Plate aber
über zahlreiche „normale“ Be-
sucher aus dem Wahlvolk freu-
en: Das BHC-Herbstfest feierte
eine gelungene Erstauflage. Bei
Kaffee und Kuchen, welchen
„Policks Backstube“ für den
Bürgerverein gesponsert hatte, sowie Bier und Gegrilltem,
für das der Pickverein sorgte, war das Fest das, was es sein
soll: ein geselliger Treff für die Bewohner des Ortsteils. Die
kamen zwar bei weitem nicht alle zur Pickbahn in Vonkeln.
Zumal der Bürgerbus „Extra-Runden“ zu dem Fest drehte
und Petrus für goldenes Spätsommerwetter sorgte, präsen-
tierten sich die Sitzreihen an der „Grünen Eiche“ im Von-
kelner Wald aber gut gefüllt. Die entspannt-familiäre At-
mosphäre machte die „No-Name-Band“ mit Live-Musik von
Irish Folk über Rock bis hin zu Schlagern komplett. Die Kinder hatten derweil besonders beim
Stockbrotbacken ihren Spaß. „Gemessen am Bürgerpicken war das Herbstfest ein voller Erfolg“,

stellte denn auch BHC-Vorsitzender Jochen Plate fest: „Diese Ver-
anstaltung ist sicher ausbaufähig, speziell für Kinder wollen wir
zukünftig mehr anbieten“, so Plate weiter: „Die Besucher waren
angetan von der gemütlichen Atmosphäre.“ Auch will man beim
nächsten Mal mehr einkaufen, denn ob Würstchen, Steaks, Ku-
chen oder Bier – alles war am Ende weg. So soll’s ja auch sein,
dankte Jochen Plate allen Helfern und Sponsoren.

BHC Gemütlich war’s beim ersten Herbstfest

Party-Musik schallte letzte
Woche von der Terrasse vor
dem Evangelischen Altenzen-
trum Cronenberg: Bei herrlich-
spätsommerlichem Sonnen-
schein tanzten Anna Noeckel,
Leiterin des Projekts „Wir be-
wegen uns!“ des Altenzen-
trums, und einige ihre Mitar-
beiterinnen durch einen Stuhl-
kreis und ermunterten die Se-
nioren zum Mittanzen. Die
Cronenberger Aktion war Teil
eines Projekts, welches das De-
menz-Servicezentrum Bergi-
sches Land anlässlich des Welt-
Alzheimer-Tages veranstalte-
te: Unter der Überschrift „De-
menz bewegt – taktvoll“ wurde ein Tanz entwickelt, der auch von demenziell beeinträchtigten

Menschen oder Rollstuhlfahrern mitgemacht
werden kann. Der Tanz kam zu einem besonde-
ren Anlass zur Aufführung: Die Teilnehmer ei-
nes Marathons wurden damit begrüßt, als sie
ihr Etappenziel am Eich erreichten. Getreu dem
„Demenz bewegt“-Motto liefen rund zehn Läu-
fer die rund 42 Kilometer entlang von elf Senio-
reneinrichtungen im Städtedreieck – wie der
Mitmach-Tanz sollte auch der Marathon am
Welt-Alzheimer-Tag dafür werben, dass Bewe-
gung positiv für die Gesundheit ist. 

Alzheimer-Tag Mitmach-Tanz und Marathon

In Deutschland
sind mindes-
tens 1,4 Millio-

nen Menschen an Demenz erkrankt, jährlich kommen
etwa 250.000 Menschen hinzu. In Wuppertal liegt die
Zahl der Erkrankten aktuell bei über 1.600 Menschen.
Informationen zum Thema Demenz sowie Beratung
gibt’s beim Demenz-Servicezentrum Bergisches Land
unter www.demenz-service-nrw.de und im Altenzen-
trum Cronenberg unter Telefon 25 29-604.

Infos & Kontakt

Thema „Bauchschmerz“ 
im Bethesda-Krankenhaus

Wuppertal. Blinddarm-, Bauchspeicheldrüsen- oder Gallenblasenent-
zündung, Magengeschwür, Darmverschluss, eingeklemmter Leisten-
bruch oder Nierensteine  – wenn  Bauchschmerzen plötzlich auftreten
und sich schnell verschlimmern, können das Alarmzeichen für eine le-
bensbedrohliche Situation sein. Dann ist rasche ärztliche Hilfe und oft
auch eine schnelle chirurgische Behandlung erforderlich.  

In der Notaufnahme des Agaplesion Bethesda-Krankenhauses arbeitet
das Team der Allgemein- und Viszeralchirurgie unter der Leitung von
Chefarzt Dr. Thilo Traska gemeinsam mit anderen Fachdisziplinen des
Hauses an einer raschen Klärung der Ursache von akuten Bauchschmer-
zen. Er informiert am nächsten Donnerstag, 6. Oktober, ab 17 Uhr an
der Hainstraße 35 über Operations- und alternative Behandlungsmög-
lichkeiten. Der Eintritt zu dem Bethesda-Vortrag ist frei.

Viel Programm im Jugendhaus
Cronenberg. Einiges Neues gibt es im Jugendhaus Cronenberg: Seit
diesem Monat startet die Hausaufgaben-Betreuung an der Händelerstra-
ße 40 täglich ab 15 Uhr. Im Rahmen der weiteren Angebote steht bis zu
den Herbstferien jeweils von 16 bis 18 Uhr täglich Verschiedenes auf
dem Programm.

So ist montags im Jugendhaus „Zocken“ angesagt, der Dienstagnach-
mittag steht unter der Überschrift „Kreatives Jugendhaus“ und mitt-
wochs können sich die jungen Besucher nach dem Motto „Ihr entschei-
det“ selbst aussuchen, wie sie den Nachmittag verleben möchten.
„Glücklich und gesund“ heißt es derweil immer donnerstags und am
Freitag wird im Jugendhaus gekocht.
Die erste Hälfte der Herbstferien steht ab 10. Oktober ganz im Zeichen

der „Woche der Musik“. Wer dabei sein möchte, kann sich direkt in der
Händelerstraße 40, unter Telefon 47 05 41 oder per E-Mail an die
Adresse jugendhaus-cronenberg@gmx.de anmelden. Mehr Infos gibt es
auch im Internet unter www.jugendhaus-cronenberg.de.

Büchermarkt
bei der Tafel

Wuppertal. Ein umfangreiches
Angebot an neuen und sauberen
gebrauchten Büchern aus über 50
verschiedenen Sachgebieten war-
ten an diesem Sonntag, 2. Oktober,
beim großen Büchermarkt zuguns-
ten der Wuppertaler Tafel wieder
auf ihre Käufer. Auch günstige und
schöne Bilder werden am Rauer
Werth 18 in Barmen vorrätig sein.
Geöffnet ist von 9 bis 17 Uhr.

Tango am Wochenende
Cronenberg. Sich im Tango versuchen können Inte-
ressierte am 8. und 9. Oktober: Jeweils von 12 bis 14
Uhr findet dann ein Workshop von „Tango Z“ im
„Haus der Tänze“ statt.  Die Teilnahme kostet 40
Euro, weitere Infos unter www.tango-cronenberg.de.

Herbstlotten in Sudberg
Sudberg. Nicht das runde Leder, sondern die Bingo-
Kugeln lassen die Alten Herren des SSV Sudberg am
7. Oktober rollen: Ab 19 Uhr laden sie dann zum
Herbstlotten in die Gaststätte Odenwaldhaus ein.
Mitspieler sind herzlich willkommen.
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Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com

www.musikcafe-cronenberg.dewww.musikcafe-cronenberg.de

Taxi-Zentrale Wuppertal

Fußball CSC mit Ladehemmung
Cronenberg/Südstadt. Mit einem
Heimsieg über den SV Hönnepel-
Niedermörmter hätte sich am ver-
gangenen Sonntag der Cronenber-
ger SC einen kleinen Abstand auf
die Abstiegsplätze der Oberliga
Niederrhein verschaffen können.
Doch am Ende trennten sich beide
Teams auf dem Horst-Neuhoff-
Sportplatz mit einem torlosen Un-
entschieden, sodass die Grün-Wei-
ßen aufgrund des Sieges von Ra-
tingen und des deutlich schlech-
teren Torverhältnisses sogar wie-
der auf den ersten Abstiegsplatz
rutschten. 
An diesem Sonntag sollte es das

Team von Trainer Markus Dön-
ninghaus deutlich besser machen,

schließlich geht es zum aktuellen
Tabellenletzten nach Essen-Kray.

Keine Punkte für die 
Teams in der Kreisliga A

Keine Punkte gab es hingegen für
die A-Kreisligisten: Der SSV 07
Sudberg verlor beim SC Velbert II
mit 3:2 – nachdem die Gäste zur
Pause noch durch zwei Treffer von
Badreddine Derbel (8./31. Minute)
geführt hatten. Doch ab der 63.
Minute drehten die Hausherren die
Partie – zwei Rote Karten in der
Schlussphase lassen die Brisanz
erahnen. Auch für den SSV Ger-
mania 1900 gab es am Sonntag
nichts zu holen: Am Freudenberg
unterlagen die Südstädter am Ende

der Zweitvertretung des TSV 05
Ronsdorf deutlich mit 1:5 (1:1). 

Einen 8:0-Kantersieg konnte hin-
gegen die Zweite des Cronenber-
ger SC gegen den FC Union Roma
in der Kreisliga B feiern. Der SSV
Germania 1900 II kam immerhin
zu einem 5:4 über den SV Union
Velbert III, die Entscheidung fiel
hier per Elfer in der 89. Minute.
Auch die Germanen-Dritte kam zu
einem Dreier: Bei der SSVg 09/12
Heiligenhaus II gewann man mit
4:3 und bleibt Tabellenführer.

In der Kreisliga C unterlag Sud-
bergs Zweite derweil dem FK Ju-
goslavija II mit 1:2, die Dritte kam
hingegen zu einem 2:1-Heimerfolg
über den FC Mettmann 08 II.

Samstag, 01.10.2016, 14.15 Uhr

CTG (D) – Niederbergischer HC
Handball, Bezirksliga, Damen
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 01.10.2016, 15.00 Uhr

SSV – TSV Beyenburg 1945
Fußball, Kreisliga A, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Samstag, 01.10.2016, 18.00 Uhr

CTG (H) – SG Langenfeld II
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Sonntag, 02.10.2016, 12.00 Uhr

SSV II – TSV Neviges II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 02.10.2016, 12.00 Uhr

TFC Wuppertal II – Germania II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Nocken, Nocken, Wuppertal

Sonntag, 02.10.2016, 13.00 Uhr

Germania III – Stella Azzurra Vel.
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 02.10.2016, 13.00 Uhr

Sportfreunde Siepen II – SSV III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Sportplatz, Hohenbruchstraße 72, Velbert

Sonntag, 02.10.2016, 13.00 Uhr

SV Union Velbert III – CSC II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Waldschlößchen 39, Velbert

Sonntag, 02.10.2016, 15.00 Uhr

TFC Wuppertal – Germania
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Nocken, Nocken, Wuppertal

Sonntag, 02.10.2016, 15.00 Uhr

FC Kray – CSC
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Kray-Arena, Buderusstraße 20a, Essen

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Die Ergebnisse der jeweiligen 
Partien gibt stets zeitnah online 
unter www.cronenberger-sport.de!

RSC Löwen stechen die Moskitos aus
Im Wuppertal-Derby
in der Rollhockey-
Bundesliga behielten
die Löwen des RSC

Cronenberg klar die Oberhand:
Beim SC Moskitos gewannen die
RSC-Herren am vergangenen
Samstag deutlich mit 7:3 (5:1).

Mit zum Teil tollen Kombinatio-
nen spielte die Mannschaft von
RSC-Spielertrainer Jordi Molet
bereits zur Halbzeit einen klaren
5:1-Vorsprung heraus. Sebi Rath
wurde in den ersten Minuten zwei-
mal herrlich angespielt und brach-
te die Löwen in der Sporthalle Ko-
then verdient mit 2:0 in Führung.

Mit einem knallharten Schuss in
den Winkel ließ Marco Bernado-
witz dann Moskito-Keeper Dennis
Baukloh zum 3:0 keine Chance.

Durch den anschließenden 1:3-
Anschlusstreffer von Moskito-
Spielertrainer Julian Peinke ließen
sich die Grün-Weißen nicht beein-
drucken: Zunächst stellte Neuzu-
gang Daniel Leandro mit seinem
ersten Liga-Treffer für die Löwen
den alten Abstand wieder her, dann
machte Sebi Rath nicht nur seinen
Hattrick klar, sondern auch die
komfortable Halbzeitführung. In
den ersten Minuten der zweiten
Halbzeit knüpfte der RSC da an,
wo er zum Pausenpfiff aufgehört
hatte.

Daniel Leandro und Marco Ber-

nadowitz mit ihren jeweils zweiten
Treffern erhöhten auf 7:1 für die
Grün-Weißen. Dann schalteten die
Löwen offenbar einen Gang zu-
rück, sodass die Moskitos zu
Chancen kamen. Mehrfach musste
RSC-Keeper Eric Soriano all sein
Können aufbieten, um Gegentore
zu verhindern. Bei einem Direkten
durch Robin Hauck nach einer
zweifelhaften Blauen Karte gegen
Sebi Rath hatte der Löwen-Torhü-
ter aber keine Chance.

Julian Peinke markierte durch
energisches Nachsetzen das 7:3,
aber obwohl dann auch noch Mar-
co Bernadowitz die Blaue Karte
sah, kamen die Gastgeber nicht
mehr näher ran. Der in den letzten
Minuten eingewechselte Alexan-

der Modrezewski stellte sein Kön-
nen mit einem gehaltenen Penalty
unter Beweis. Durch den Derby-
Sieg rückten die Löwen auf Platz 4
in der Bundesliga-Tabelle auf. Ge-
meinsam mit den punktgleichen
Herringern, die überraschend ge-
gen Walsum mit 6:7 verloren, und
Remscheid liegen die Molet-Man-
nen mit sechs Punkten einen Zäh-
ler hinter dem führenden Team aus
Iserlohn.

Dieses Wochenende haben die
Löwen spielfrei, am 8. Oktober
steht dann das nächste Derby auf
dem Bundesliga-Spielplan: Um 18
Uhr empfängt das Molet-Team im
bergischen Bundesliga-Duell die
Nachbarn der IGR Remscheid in
der heimischen Alfred-Henckels-
Halle an der Ringstraße.
RSC-Herren: Soriano, Modrezewski
– Bernadowitz (2), Molet, Nusch, Rath
(3), Riedel, Seidler, Leandro (2) und
Börkei.

Im Wuppertal-Derby fuhr der RSC 
Cronenberg den zweiten Sieg 

in der neuen Bundesliga-Saison ein.

Die U13 hat für den RSC Cro-
nenberg den goldenen Septem-
ber abgerundet: Das Team von
RSC-Trainer Sven Steup und An-
dreas Richter holte den dritten
deutschen Meistertitel an die
Ringstraße. In der Neuauflage
des letztjährigen Endspiels be-
zwangen die Jung-Löwen die
ERG Iserlohn mit 5:2. Zuvor hat-
te die RSC-U13 in der Vorrunde
ein 4:0 gegen den RSC Chem-
nitz und ein 6:3 gegen die IGR
Remscheid eingefahren. Zum
Abschluss des ersten Turnierta-
ges gab es zwar ein 1:3 gegen
den TuS Düsseldorf-Nord, im
Halbfinale gegen Recklinghau-
sen zeigten sich die RSC-Youngster aber wieder voll in der Spur. Auch das Endspiel war letztlich ei-
ne klare Sache: Nach einem deutlichen 4:1 zur Pause kamen die Sauerländer zwar kurz vor dem
Schlusspfiff noch einmal auf 4:2 heran. Caroline Reichelt mit ihrem Treffer zum 5:2 machte aber
endgültig alles klar für die Cronenberger. Die weiteren Treffer für die grün-weiße U13 erzielten
zweimal Noah Friese, Jan Mertens und Sandro Caramanno. Für Trainer Sven Steup war das Meister-
schafts-Triple ein besonderes i-Tüpfelchen – Steup verabschiedete sich damit von der Bande.

RSC-U13, deutscher Rollhockey-Meister 2016: Julia Pfaffendorf, Arven Schwerin -  Finn Ullrich, Noah Frie-
se, Julian Kersting, Jan Mertens, Daniel Kraschinski, Jannik Wiertz, Leonie Lütters, Caroline Reichelt, Lena
Janßen, Carla Merg, Sandro Caramanno.

RSC U13 macht goldenen Herbst komplett

Foto: privat

Mit einem hochdramatischen
3:2-Finalsieg gegen die IGR
Remscheid verteidigte die U11-
Mannschaft des RSC Cronen-
berg ihren deutschen Meisterti-
tel: Kurz nach dem Titelgewinn
der U9-Mannschaft der Grün-
Weißen ging damit der zweite
Rollhockey-Meistertitel im
Nachwuchsbereich an die Ring-
straße. Das Turnier in Hamm-
Herringen begann mit einer
Hiobsbotschaft: RSC-Kapitän To-
bias Wilke musste mit einer Fuß-
verletzung passen. Dieser Ver-
lust machte den Junglöwen
sichtlich zu schaffen. Gegen den
als Topfavoriten gehandelten
NRW-Meister ERG Iserlohn geriet Cronenberg mit 1:3 ins Hintertreffen, rettete sich aber mit einer
Energieleistung am Ende noch zur Punkteteilung. Die enge Partie gegen den RSC Chemnitz stand
dann lange auf des Messers Schneide. Erst wenige Sekunden vor der Schlusssirene wurde Florian
Keil mit seinem Treffer zum 4:3 zum Matchwinner. Zum Finale des ersten Turniertages bezwang der
RSC dann die IGR Remscheid deutlich mit 7:1. Auch im Halbfinale behielt das Team von Meistertrai-
ner Tim Schabedoth klar die Oberhand. Der HSV Krefeld, der schließlich Dritter wurde, wurde deut-
lich mit 6:1 geschlagen. Das Endspiel gegen die IGR Remscheid hatte eigentlich keinen Sieger ver-
dient. Zweimal Florian Keil sowie Finn Ullrich und nicht zuletzt ein hervorragender RSC-Keeper Ar-
ven Schwerin sorgten aber dafür, dass der RSC knapp mit 3:2 die Oberhand behielt.

RSC-U11, deutscher Rollhockey-Meister 2016: Arven Schwerin, Lotta Dicke – Finn Ullrich, Fabiano Mar-
gherita, Florian Keil, Alida Grusenick, Lukas Spieß, Franka Hann, Bo Bongs, Yannik Schmitz.

RSC U11 holte die zweite „Schale“ ins Dorf

Foto: privat

Schwimmoper
am Feiertag auf 

Südstadt. Trotz des Feiertages hat
die Schwimmoper am kommenden
Montag, 3. Oktober, von 11 bis 18
Uhr geöffnet. Damit ist das Bad
am Johannisberg eine Ausnahme –
alle anderen städtischen Bäder
bleiben am Feiertag geschlossen.

Favorit lässt 
einen Punkt da

Im Duell mit dem ESV
Blau-Weiß Düsseldorf
holte die Bergische
Schützengilde überra-

schend einen Punkt. Beinahe wäre
sogar die große Sensation gegen
den bis dato ungeschlagenen Lan-
desliga-Favoriten gelungen. 

Die Düsseldorfer reisten mit ei-
ner weißen West gen Kohlfurth
und mussten dort jedoch zum ers-
ten Mal in der Saison einen Punkt
lassen, weil André Borowski mit
552 Ringen (von 600) einen glän-
zenden Tag erwischte. Dem übri-
gen Team fehlten am Ende nur we-
nige Ringe, um die Sensation per-
fekt zu machen. In der kommen-
den Woche geht es für die Kohl-
further gegen den Essener Schüt-
zenverein 1390 darum, den Ver-
bleib in der Landesliga zu sichern. 
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Küllenhahner Str. 55 • 42349 Wuppertal

Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 0202/30 29 43 (AB)
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

• Baumpflege, u. -schnitt • Fräsen von
• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Telefon 02 02 / 46 21 50
Telefax 02 02 / 46 70 871 • http://www.baumdienst-kopf.de

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Tel. 0202/46 21 50 u. 021 91/81 053
Fax 0202/46708 71 • http://www.baumdienst-kopf.de

Über
25 

Jahre

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Sängerin/Coverband
Lina Marrocco
Live Musik für Ihre Feier/Fest
oder Veranstaltung
Covermusik der letzten Jahre 
Live Solo-Act, Gesangs-Duo,
Trio/Quartett

über 15 Jahre Musikerfahrung
bekannt durch Barmen live/Elberfelder Cocktail

www.linamarrocco.de
Tel.: 01 75/93 2 31 27 od. 021 91/20 97 77 7

Die

Küche

Kohlfurther Brücke 59 
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 07 55

Öffnungszeiten:
Di.-Sa. 11-14 Uhr, 

So: 11-17 Uhr durchgehend mit
hausgem. Kuchen
Mo.+Fr. Ruhetag

www.die-kueche-alles-hausgemacht.de

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

So schön kann 
Wohnen sein!

☎
☎ 0202/31 48 64

www.mutzberg.de

m
Raumausstatter
Innenausbau

utzberg

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

H d k K li i H d l & G b I tit ti V i ll f i Kli kJetzt sparen – die aktuellen Gutscheine:

Hier holen: www.cronenberger-branchen.de

„Ein Bett für vier“ in der
„Komödie Wuppertal“

Ab Samstag, 8. Oktober, darf in Elberfeld wieder herzlich gelacht wer-
den. Dann lädt die neue „Komödie Wuppertal“ mit „Ein Bett für vier“
an der Friedrichstraße 39 zur Premiere. Mit dem rasanten Lustspiel fei-
erte Regisseurin und Theaterleiterin Cordula Polster bereits in Stutt-
gart Erfolge. Seit acht Jahren führt sie dort erfolgreich das Theater-
schiff „Frauenlob“ und will nun mit dem frechen Humor ihrer Revuen
und Komödien die Wuppertaler Theaterlandschaft bereichern.

Zwei Monate lang kann sich das
Publikum von Mittwoch bis Sonn-
tag über die Notgemeinschaft
zweier grundverschiedener Her-
ren in einem Hotelzimmer köst-
lich amüsieren. Ab Dezember
heißt es dann Bühne frei für die
Western-Revue „Zum Schießen“
von Nici Neiss und Cordula Pols-
ter. Denn die Schauspielerin führt
nicht nur Regie, sondern greift
selber zur Feder. So weiß sie von
der Herausforderung einer guten
Komödie auf allen Ebenen: „Für
mich ist sie die Königsklasse. Da
geht es um Timing. Jede Pointe

muss sitzen.“ Über die Schlüsselstellen in „Ein Bett für vier“ kann Pols-
ter immer noch viel lachen: „Das Stück ist so witzig.“ Selbstverständlich
sei es auch etwas frivol, „wir sind halt frech!“ Mit einer Prise Trash und
viel skurrilem Witz zielt sie auch auf die jüngere Zielgruppe und hofft,
in Wuppertal ein ebenso treues Publikum zu finden wie in Stuttgart.
An den bergischen Geschmack will sie sich mit ihren Produktionen he-
rantasten und schauen, was das Tal zum Lachen bringt. Um den Besu-
chern einen runden Theaterabend zu servieren, gibt es eine der „Ko-
mödie“ angegliederte Gastronomie, die extravagante, hochwertige
Speisen anbietet und eine umfassende Cocktailkarte. Die Bar öffnet
immer zwei Stunden vor der Vorstellung, denn die Besucher sind ein-
geladen, früher zu kommen und länger zu bleiben.

Tickets gibt es ab sofort unter www.wuppertal-live.de. Unter unseren
Lesern verlosen wir 3x2 Eintrittskarten für die Vorstellung am Sams-
tag, 15. Oktober. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Diens-
tag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de mel-
den (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die
am Dienstag, 4. Oktober, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon
4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Komödie Wuppertal

„Treffsicher“ 
mit den Golden Girls

Wie immer, immer anders und immer begeisternd erfrischend präsen-
tiert sich das Ensemble der Golden Girls am Sonntag, 16. Oktober, im
Wuppertaler TalTonTheater. Die neue Show „Treffsicher“ ist wieder
kurzweilige, charmante Travestie gepaart mit viel Witz und Humor.

Schräge Vögel mit liebenswerten
Macken – umwerfend komisch,
traumhafte Bühnenkostüme –
Federn und Strass. Frivole Plau-
dereien über das Leben, berüh-
rende Chansons und Ever-
greens – das alles live mit jeder
Menge Liebe zur Bühne, Leiden-
schaft, Lebensfreude und Per-
sönlichkeit – dass sind die Gol-
den Girls. Die neue Revue-Show
ist mal wieder vollgeladen mit
jeder Menge Energie und Ein-
fallsreichtum. Herrliche Ge-
schichten mit herzerweichender
Komik und voller Verwandlungs-

fähigkeit erzeugen sie eine mitreißende Stimmung, die das Publikum
begeistert. Auf charmante Weise erzählen die Entertainer Geschichten
von damals und heute und präsentieren dabei ihre unvergessenen
Melodien. Reizvoll und höchst unterhaltsam zugleich wird wieder Glit-
zer-Glanz und Glamour live zu erleben sein und ganz nebenbei ent-
steht so eine Nacht voller Magie und hoher Kunst der Travestie. Die
Entertainer der Travestie singen alle Lieder live im unverwechselbaren
Golden-Girls-Stil. Mit ihrem sympathischen Lächeln nehmen sie alles
auf die Schippe und verzaubern einmal mehr ihr Publikum.

Show-Termine sind am Sonntag, 16. Oktober, um 15 und 19 Uhr. Kar-
ten bekommt man im Vorverkauf für 20 Euro unter der Telefonnum-
mer (02 11) 27 40 00 oder im Netz unter www.wuppertal-live.de. Un-
ter unseren Lesern vergeben wir  2x2 Freikarten für die Show der Gol-
den Girls um 19 Uhr. Diese werden unter allen verlost, die sich bis
Dienstag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de
melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder
die am Dienstag, 4. Oktober, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Te-
lefon 4 78 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Golden Girls

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-Verlosung
Besondere Events mit Gewinnchance

Ortsmitte Einbruch in Tiefgarage
Am Wochenende brachen Unbekannte in die Tiefgarage des
Rathauscenters ein, indem sie die Fluchttür eintraten. Nach-
dem es zunächst so aussah, als wäre nichts gestohlen und
auch kein Pkw aufgebrochen worden, meldete sich am

Montag eine Zeugin bei der Polizeidienststelle. Die Dörperin hatte in ei-
nem Gebüsch am Spielplatz Unterkirchen einen Motorroller entdeckt.

Bei der Überprüfung durch die Polizei stellte sich heraus, dass der
weiß-rote Roller der Marke Garelli Capri im Zuge des Einbruchs aus
der Tiefgarage geklaut worden war. Hinweise zu dem Einbruch nimmt
die Dörper Polizei unter Telefon 2 47 13 90 entgegen.

20 Jahre Salon
Schlechter

Küllenhahn. 20 Jahre bereits ist
Andrea Schlechter mit ihrem Fri-
seur-Salon auf Küllenhahn zu
Hause. Als Dankeschön an ihre
Kunden lädt die beliebte Friseur-
meisterin am 1. Oktober zu einer
Jubiläumsfeier ein.

Ab 13 Uhr freut sich Andrea
Schlechter, mit ihren Kunden mit
einem Glas Sekt oder Bier ansto-
ßen zu können. Für das leibliche
Wohl werden an der Küllenhahner
Straße 244a Gulaschsuppe und an-
dere Schmankerl bereitstehen.
Mehr Infos zu dem Geschäftsjubi-
läum gibt es unter Telefon 40 02
09 oder natürlich auch direkt im
Salon von Andrea Schlechter.

Kulinarische Südstadt-Tour
Südstadt. Eine kulinarische Stadtführung durch die Südstadt veranstal-
tet die Wuppertal Marketing GmbH am Donnerstagabend, 13. Oktober.
Ab 18 Uhr geht es vom Haupteingang der Bergischen Universität Wup-
pertal (BUW) an der Gaußstraße 20 durch die Gaststätten und Restau-
rants des Elberfelder Südens. Die Tour dauert etwa fünf Stunden und
kostet 44 Euro pro Person. Anmeldungen sind erforderlich unter den
Telefonnummern 5 63-22 70 oder -21 80.

„Fessnapf“
zieht um

Remscheid. Weil die Filiale von
„Fressnapf“ in Hasten von der El-
berfelder Straße 102-104 in die
Burger Straße 17 umzieht, bleibt
das Geschäft vom morgigen Sams-
tag, 1. Oktober, eine Woche lang
geschlossen. Am Montag, 10. Ok-
tober, ist dann schließlich am neu-
en Standort wieder geöffnet. An
der Burger Straße 17 ist sie zu fin-
den, bis die neue Filiale in Hasten
im nächsten Jahr fertiggestellt ist.

Abschied von
„GrooveFabrik“
Ortsmitte. Zum letzten Mal in bis-
heriger Siebenerbesetzung wird an
diesem Sonntag, 2. Oktober, die
Cronenberger Band „GrooveFa-
brik“ mit Songs von Alanis Moris-
sette bis P!nk, von „Maroon 5“ bis
„Pink Floyd“ auf der Bühne ste-
hen. „Farewell“ heißt es nach zehn
Jahren Bühne ab 20 Uhr im Zen-
trum Emmaus an der Hauptstraße
39. Der Eintritt zum rockig-funki-
gen Konzert kostet 10 Euro.

Führung über
Küllenhahn

Küllenhahn. Von einem ursprüng-
lich bäuerlich, dann von Kleinei-
senindustrie geprägten Gebiet hat
sich Küllenhahn zu seiner heuti-
gen auch von der Müllverbren-
nungsanlage und international
agierenden Firmen geprägten Ge-
stalt entwickelt. Mit dem mögli-
chen Bau einer Seilbahn stehen
neue Veränderungen bevor. Eine
stadthistorische Wanderung des
Bildungswerkes Arbeit und Leben
wird den Ortsteil am 7. Oktober
näherbringen. Sie beginnt um 16
Uhr an der Bushaltestelle „Hah-
nerberg“ und wird auch einen Be-
such im Bandwebermuseum im
Schulzentrum Süd beinhalten.

Rigi-Kulm-Center „Netto“
startet schon Ende Oktober

Es ist unübersehbar: Das Einzelhandelsprojekt Rigi-Kulm biegt
auf die Zielgerade ein. „Wir sind voll im Zeitplan“, sagt Eigentü-
mer Jürgen Urbinger, für Mitte Oktober ist die Übergabe der Ge-
schäftsgebäude geplant. Wie mehrfach berichtet werden auf
dem insgesamt 1,7 Hektar großen Areal des ehemaligen Coca-Co-
la-Geländes zwischen Cronenberger und Küllenhahner Straße ein
REWE-Supermarkt sowie eine Filiale des Marken-Discounters
„Netto“ eröffnen. Nach CW-Informationen will „Netto“ bereits
am 25. Oktober die Ladentüren öffnen, der Eröffnungstag von
REWE ist für den 8. November geplant. Das neue Einzelhandels-
zentrum wird über rund 160 Parkplätze verfügen, die Zufahrt
wird wie gehabt von der Cronenberger und der Küllenhahner
Straße möglich sein. Wer in die Räumlichkeiten der Hahnerberg-
Apotheke zieht, die auf die gegenüberliegende Seite in den ehe-
maligen „Kaiser’s“-Markt wechselt (die CW berichtete ebenfalls),
wollte Jürgen Urbinger nicht verraten: „Wir bemühen uns um ei-
nen adäquaten Nachmieter“, sagte Urbinger zur CW.

Cragg-Schau inspirierte zu
Kindergarten-Kunst

Nachhaltigen Eindruck machte offensichtlich der Besuch der Tony
Cragg-Ausstellung im Von der Heydt-Museum bei den Kindern
der Evangelischen KiTa in der Karl-Greis-Straße: Nachdem sich die
Kinder die Skulpturen, aber auch Fotos, Aquarelle, Grafiken und
Zeichnungen des weltbekannten Wuppertaler Künstlers angese-
hen hatten, kehrten sie mit vielen Ideen vom Turmhof ins Dorf
zurück. Unter der Überschrift „Kunst machen wie Tony Cragg“
ließen sie dann über mehrere Wochen ihrer Kreativität freien
Lauf. Ergebnisse sind farbenfrohe Bilder, Collagen und Objekte,
die mit einer Vernissage vorgestellt wurden. Nicht im Von der
Heydt-Museum, denn nach der Tony-Cragg-Schau laufen hier be-
reits die nächsten Ausstellungen. Das Tanz- und Bewegungscen-
ter „MoveAttack“ an der Hauptstraße 88 ist vielmehr Schauplatz
der Ausstellung mit der Dörper „Kids-Kunst“.               Foto: (oka).
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